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Gebietsstand
Die Angaben für Deutschland beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Die Angaben für das frühere Bundesgebiet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum
3. 10.1990, sie schließen Bedin-West ein.

Die Angaben für die neuen Länder und Berlin-Ost beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern,
Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen sowie auf Berlin-Ost.

Zeichenerklärung
0 = weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten = Zahlenwert unbekannt oder geheimzuhalten

Stelle, jedoch mehr als nichts

= Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll

Abkürzungen
X

t
kg

= Tonne
= Kilogramm

Gesamtschlachtmenge = Gesamtfleischmenge des aus-
geweideten Tieres (Kaltgewicht)
Schnittführung unterschiedlich
Nach Tierarten gemäß 4. OVO
zum Vieh und Fleischgesetz.

BGBI = Bundesgesetzblatt
DVO = Durchführungsverordnung

Erläuterungen
Weibliche Rinder = ausgewachsene weibliche

Rinder, die noch nicht gekalbt
haben.Kälber = Tiere, deren Schlachtkörper
als Kälber zugeschnitten sind.

Abweichungen in den Summen ergeben sich durch Runden der Zahlen
Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden in den "Statistischen Berichten" der Statistischen

Landesämter unter
der Kennziffer C lll 2 veröffentlich.
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Vorbemerkung

Die Berichtsreihe '§cäIacätungen und Fleischeaeugung" erscheint vierteljährlich und enthält die vorläufigen Monatsergebnisse der

Schlachtungs- und Schlachtgewichtsstatistik. lm vorliegenden Bericht werden die Ergebnisse für die Monate April, Mai und Juni 2001, frlr

das 2. Vierteljahr 200'l und für das 1. Halbjahr 2001 zusammengefasst.

Rechtsgrundlage für die Schlachtungs- und Schlachtgewichtsstatistik, d.h. für die Erhebungen über Schlachtungen und durchschnittliche

Schlachtgewichte als Grundlage für die Berechnung der Fleischezeugung ist das Gesetz über Agrarstatistiken 1). Es schreibt eine

monatliche Erfassung aller im lnland geschlachteten Tiere als sekundärstatistische Erhebungen über Schlachtungen vor. Für die

Schlachtungsstatistik werden die Angaben der amtlichen Tieräzte und Fleischkontrolleure über die Zahl der nach den Bestimmungen des

Fleischhygienegesetzes 4 amtlich untersuchten Tiere ausgewertet. Diese Angaben sind nach Tierarten (Rinder, Schweine, Schafe, Ziegen

und Pferde), bei Rindern zusätzlich nach den Nutzungskategorien Kälber, Ochsen, Bullen, Ktlhe und weibliche Rinder untergliedert. Ferner

wird nach gewerblichen Schlachtungen und Hausschlachtungen sowie nach der Heftunft der Schlachttiere (lnland, Ausland) unterschieden.

lm Rahmen der Schlachtgewichtsstatistik sind monatliche Erhebungen über die Schlachtgewichte von Rindern, Kälbern, Schweinen und

Schafen durchzuführen. Diese Angaben werden für die gewerblichen Schlachtungen ebenfalls sekundärstatistisch den Meldungen der

Schlachtbetriebe über angelieferte Mengen und gezahlte Preise entnommen. Aufgrund der Verordnung über Preismeldungen für

Schlachtvieh und Schlachtkörper außerhalb von notierungspflichtigen Märkten (4. ViehFlGDV) 3) sind die lnhaber jener Betriebe

meldepflichtig, denen Rinder, Kälber, Schweine oder Schafe lebend oder geschlachtet geliefe( werden und die das Fleisch dieser Tiere für

eigene oder fremde Rechnung verkaufen oder verarbeiten. Von der Meldepflicht ausgenommen sind grundsätzlich nur jene Betriebe, die im

Durchschnitt wöchentlich weniger als 75 Schweine, 30 Rinder, 30 Kälber oder 50 Schafe schlachten. Allerdings können gemäß § 2, Absatz

2 der 4. ViehFlGDV auch Betriebe mit höheren Schlachtzahlen von der Meldepf,icht befreit werden, sofern ihre Meldungen unter

Berücksichtigung der umgesetzten Mengen für die Preisbildung keine Bedeutung haben. Auf die meldepflichtigen Betriebe entfallen in

Oeutschland ca. zwei Drittel aller gewerblichen Schlachtungen.

Die Schlachtgewichte von Pferden und Ziegen entsprechen langiährigen Durchschnittswerten. Diese werden im Einvernehmen mit dem

Bundesministerium für Verbraucherschutz, Ernährung und Landwirtschaft festgelegt.

ln diesem Bericht werden die gewerblichen Schlachtungen von Tieren inländischer und ausländischer Herkunft zusammengefaßt

nachgewiesen. Für die Hausschlachtungen werden - mit Ausnahme der Schlachtungen von Schweinen - jene Durchschnittswerte

veranschlagt, die für die gewerblichen Schlachtungen e.mittelt wurden. Bei den hausgeschlachteten Schweinen, die erfahrungsgemäß

einen höheren Ausmästungsgrad eneichen als gewerblich geschlachtete Schweine, wird ein durchschnittliches Schlachtgewicht gemäß

Festlegung des Bundesministeriums für Verbraucherschutr, Ernährung und Landwirtschaft angesetzt.

Oer Abgleich zwischen dem Jahresergebnis der monatlich durchzuführenden Schlachtungsstatistik und der jährlichen

Fleischhygienestatistik (Fachserie, Reihe 4.3 "Fleischuntersuchung") kann zu geringfügigen Korrekturen der in diesem Bericht dargestellten

Ergebnisse führen.

1)
2l

Agrarstatistikgesetz (Agrstatc) in der Fassung der Bekanntmachung vom 25. Juni 1998 (BGBI. I S. 1635).
Fleischhygienegesetz (FIHG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 8. Juli 1993 (BGBI. I S. 1 189), zuletzt geändert durch § 33 des
Gesetzes vom 17. Juli 1996 (BGBI. I S. 991).
Vierte Vieh- und Fleischgesetz-Ourchführungsverordnung in der Fassung der Bekannünachung vom 23. Juni 1994 (BGBI. I S. 1302),
zuletzt geändert durch A(ikel 2 der Verordnung vom 23. Juli 1997 (BGBI. I S. 1904).

3)
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zusamsnfassgndg Üb€rsicht für das 1. IIALBJAHR 2001

Schlachtungen insges6mt

I nu.l zusamenl ocnsen 
I 

autten 
I

I neibl.
I Rind€rl ) | *,0* | **",""1 *** 

| 
,,"n"n | ,,"."

Rind€r (ohn€ Kälb€r)
G€genstand

der
tlacfu{€isung

Ins-
g€sart Kih€

Tiere
0urchschnittl iches
Schlachtg€,{icht

Anzahl

Gasamtschlachtn€ng€ Tonn€n

x

2561677

x

23!t5403

x

3%274

r830!85

336

615207

1662881

:tfl9

563835

168074

306

51373

266111

297

78968

2115858

2gst

735q2

20253

268

5426

1gl1t7

t20

23204

2L7200ß

92

2008538

5651158

2l

Lta22

518717

2t

10953

ß741

19

869

r1655

18

2ro

101 16

18

742

1539

18

n

r02r3

264

26S

8937

ß4

2:89

1276

%4

33?

x

Deutschland

2234L 898603 611!1900

325 :t66 311

7260 328766 2002t3

Friiheres Bund€sg€blet

17805 A2ß75 571ß43

331 368 315

58trt 303396 181008

Neue LäaCer und osrlin-(bt

11536 73722 63557

302 344 2t6

1371 25370 19205

kg

Tiere

ourchschnltt I lches
SchlachtgeHlcht

6esantschlachtmengs

Tier€
0urchschn tttl 1ch€s

Schlachtg€Hicht

6esafttschlachtm€ng€

Anzahl

kg

Tonnen

Anz6hl

kg

Tonn€n

x 1854!t6

t22

22779

74720792

93

17:t5:§4

x 6681

73

1184

29!Xt297

91

2ß744

I Statistisches Bundes&rt, FachsEris 3, R 4.2.1, Z,VjtZOOt I
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zusarynenfasserde übersicht für das 2.VIERTELJAIIR 2001

Schlachtungen insgesamt

6eoenstand
d€r

Nactu8isung l n*.1 Ins-
gesant zusannenl ocnsen 

I 
Burlen 

I

I neibl.
I Rind€rl ) | *,0", | *.,",""1 *."* | zr"e"n | ,r",o"

Rinder (ohne Kälber)

Ktihe

Tier€ Anzahl

Ourchschn ittl iches
Schlachtganicht

G€sartschlachtnenge Tonnen

Ti€re
Durchschnittl ich€s
Schlachtg€Hicht

GBnantschlachtm€nge

Anzahl

Tonn€n

kg

kg

n? 7%

334

96 034

344 02L

335

115 355

318 062

334

106 197

262 76

3!6
I 3Tt

313 067

3:n
106 931

289 893

:xt7

97 673

25 090

305

7 656

30 954

304

9423

28 169

303

8 523

45 764

298

13 635

na 255

2r
2 658

5 371

l8
97

1 987

18

:t6

4 787

18

86

L 722

18

31

I 22r

18

22

584

18

11

265

18

1 4ts9

A4
393

x

430 6ll

x

rl59 906

X

x

X

Deutschland

APRIL

3 3!12 123 765 rLA 474

324 :t57 313

l 100 115 360 35 939

?.IAI

3 774 161 !m 127 !t89

325 !85 3t2
I 227 58 $0 ltg 959

.IJNI

2 758 153 094 tt7 707

3% 364 307

89St 55 742 36 lSXt

Fruh€r€s Bundesgebiet

APRIL

2 667 7r3 522 r04 043

332 36S 316

884 4L 842 32 903

üI
2 795 Lß 342 114 88!)

334 367 316

9!ß 54 rts4 36 34r

JI{I
2 0st1 t4L n2 104 stg4

334 :66 3L2

6€9 5L 72t 32 708

l{eue LäaCer urid Berlin-ost
APRIL

7ß LO 2tt3 l0 831

xt7 3rß a0
2L6 3518 30!t6

I{AI

983 13 044 13 r00

29g ' 343 276

ß4 4476 3618

J,NI
667 11 812 t2 7t3

300 340 27q

200 4020 31186

43 511 3 547 752

118 92

5 150 326 nO

Tiere
ürrchschnittl iches
Schlachtg€r{icht

6€santschlachtnengs

Tier€
0urchschnittl ich€s

Schlachtger{icht

Gesdrtschlachtnenge

Tier€
Durchschnittl iches

Schlachtgsr{icht

Ges6mtschlachtoBnge

Tiere
Durchschnittl iches
Schlachtgexicht

6Esartschlachtm€nge

Tiers
Durchschnittl ichss

Schlachtgsr{icht

6esäntschlachtrlgnge

Ti€re
0urchschnittl iches
Schlachtgsr{icht

6esantschlehtmenge

Ti€re
Durchschnittl iches
Schlehtg€ü{icht

Gesantschlehtneng€

32 44? 3 61t5 380

tt7 93

3 783 338 310

27 022 3 775 372

118 93

3 188 352 029

42 040 3 074 6115

120 92

5 053 n3 2ß

| 374

18

25

I 169

264

309:; :l
x

163 1t!t8

x

50 858

2St

15 209

44 503

300

13 :t62

98 950

2L

2 072

83 032

2l
I 751

r18 766

2t
2ß9

I 324

264

351

:; :l

:; :l

:; :l

x

379 62t

u 473

300

t2 7ß

1 325

ß4
!80

I 14!t

ß4
303

1 00!l

264

266

Anzahl

Tonnen

Anzahl

Tonnen

Anzahl

x

50 990

47 04t

301

t4 L74

41 526

302

t2 545

3 291

270

847

3 827

270

1 035

2 977

274

8L7

I 471

66

97

I 104

77

85

47? 107

g1

1ß 014

1l!t3 0!t3

91

44 798

91 070

2t
I 923

?7 t5A

2t
I 647

I 1ts9

18

168

7 880

19

149

X 31 343 3 L52 287

118 *t
3 6!'7 293 5t2

26 180 3 %2 ß7

119 94

3 L28 305 0118

x

405 !l!t8

x

X

407 744

164

264

43

179

264

47

x

kg

kg

153

18

3

kg

x

x

s4 508

x

x

55 714

852 513 275

72 92

60 (E 981Tonnen

I statistiscnes Bundesant, Fachserie 3, R 4.2.1, z,vltzoot I
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18
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160
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I SchlachtungEn und

1.1 Schlachtung€n

Rinder
Lfd. Land 6€9€nstand Ein-

heitNT d€r
Nachr{€isung

Insg€samt
zusaftren 0chsen

I Deutschland. Anzahl I

Tonnen I2
Ti€rE
6esantschlachtmeng€

x
413 0:6

x
4ß0 611

X
41 295

xI 511

I
2

4 604
1 1186

5 724r 855

10 883
3 215

33 998
11 400

:t€t 500
13 477

a 420
2 579

587
1gg

3 573r 115

452
140

2e 9ß
7 75O

5 570
1 6!E

APRIL

3 559I 160

APRIL

3 392I 100

| 220
416

!}53
114

APRIL

26€,7
884

APRTL

4?7
r52

APRIL

30r 268
s7 380

3
4

TiEre
Gesamtschlachtn€nge

5 Badsn+{ürttenb€r9... Ti€re6 Gesantschlachtn€nge

Ba)€rn.. .... Tier€
6esantsch lachtmng€

Berlin. . .... Tier€
6esantsch lachtm€nge

33 Schlesnig-tblstein.. Ti€r€34 G6antschlacht[Eng€

:!5 ThÜringen. .. Tl€re:€ Gesantschlachtmeng€

Früh. Bundesgebiet. . . Tier€
6€santschl achtmen0€

Tiers
Gesantschlachtileng€

Tler€
6esantschlacht[Enge

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonn€n

An2ahl
Tonnen

An2ahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnsn

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonngn

Anzahl
Ionnen

X
77 700

235
76

2A7 Eß
!16 034

49 1,45
16 144

94 435
32 714

7
8

I
10

11
t2

13
14

15
16

X
10

Brandenburg Tlere
Gesartschlachtmng€

Br€ngn Ti€re
6esantschlachtn€ng€

Hanllurg Tiere
Gesamtsch lachtn€nge

17 Hessen. ..... Ti€rE18 G€santschlachtmnge

19 ltckl€nburg-Vorp. .. Ti€r€20 Gesamtschlachtneng€

Ni€d€rsachsen Tlere
6€santschlacht[Eng€

tsrdrtl€in{€stfalen Ti€re
Gesamtschlachtmeng€

Rhei.nland+fa12..... Tiere
6esaitschlachtn€ngs

S6arland Ti€re
Gesamtschlrchtnenge

s€chsen Tiere
G6antschlachtmsng€

2t
22

23
24

ßß
2?n
A
30

31
32

8

X
104 490

x
109 1ßl

x
4 225

x
10 713

x
10 447

X
4 983

x
t7 7%

x
51 729

x
50 990

143
44

85
28

2L
7

51
13

q74
13!l

405
135

2ß
a2

ltlt
15

80
24

5
2

?04
180

266
85

6
2

x
188

x
LO2

x
407

Sechsen-Anhalt... Tiere Anzahl
G6a[tschlachtn€nge Tonnsn

x
14 St4

23
7

o82
007

3
I

APRIL

37
:€

:ls)
40

x
12 851

x
379 621

x
361 307

2ß Aß
89 :t88

262 705I 3?7

27 4207ß2

25 090
7 656

4l f{eue Ländsr und.. . . . TiereU Berlin-ost Gesantschlachtneng€

7ß
276

43
44

1) Ausgenachsene H€ibliche Rlrüer, dle noch nicht o€kalbt haben. 2) Nach,€is der Gesartschlachtnenge nur flir d6s Bundesg€biet

-t-
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Fl€isch€rzeugung APRIL 2001

insgesamt

(ohne Kälb€r)

,{€ibI ich€
Rinder I )

Kälber Schh€ine 2) Schafe Ziegen Pferde
Lfd
Nr.

Bul len Kihe

2000

2000

2001

2000

2001

tt{ 874
:t5 939

2 6s?
422

1 0!E
319

115 764
13 6:t5

8 620
2 524

16 668
5 225

6
2

770
224

1% 255
2 658

20 672
391

7 420
26

343a
19

0

163
3

:

2t
0

2ß
4

58
1

32
1

426
8

180
3

ß
0

144
3

3 947
7L

4 787
86

37 §7
t4 323

2I

2 297
807

3 128I 083

s8
34

2 9!t9
1 084

3 79StI 258

487 3116

§ 244

22 551

I 088

92 811

55 159

r 007 021

9€t8 229

85 873

2 516

41 r50

165 133

100 1189

tß 332

473 t07
43 014

120 657
:|6 291

r23 680
44 492

53 372
t5 439

38
4

43
5

500
775

511
150

981
416

568
ao2

3

111
2

3 347 073
304 274

054
208

4 277
77

12oo I r377 lz
2001

5 371
st7

7:tg
406

24

3 547 752
325 280

276 70022 087
6 885

123 765
16 360

18 203
6 655

5 141!l
90

70
2

193
q

33 8S
937

694
t2

6 3r2
724

L2 3t9
252

7 442
742

296
5

1 SSX|
iE

:tst9

1 348
22

I 1189
393

161
43

262
69

b
2

57
15

16
4

29r
77

119
31

1oo1 let264 I ga

3
q

5
6

7
8

239 160
12 750

7

70 I
10

11
t2

13
14

15
l6

L7
18

19
20

2l
22

23
24

25
26

2?
28

29
30

31
32

33
34

35
:m

:t!t4
412

I 252
r4

8

427
236

72

:

5
1

342
40

89
b

471
294

10I

r8 804
2 369

291
34

97
t2

811
55

39
2

381
54

no
2L

50
l6

97
29

I 579
rßg

I 2sts
311!t

3 164
935

5 537
1 645

I 592
q24

88
23

541
138

1032l

4 r94
1 253

573
r48

834
24?

3 799s6

3 291
887

:t6 91ß
4 659

89
23

5I

n4
67

3t2
169

6!t9
334

3
1

11 373
34m

242
279

22I

403
t47

16 730 13
5 996 4

3 205I tL2

r 686
597

13 854
3 753

70 243 10 831
3 518 3 036

4l

rt3 522 104 0!ß4t 442 32 9fi1
42 473
t2 7ß

574
oß

!§
29

266
:t55

22
6

252ß3

8Et7
794

3I

322
106

t27
130

137
749

!190
390

I
3

2

l4

10
3

2

116
L2

41
11

133
35

1
3

51I

56
1

166
3

290
101

I
3

2 869 339
264 893

,!t!t 573
14 1153

106 803
32 538

3 074 645
243 n6040

053
a
5

477 734
!ß :}85

1

964
03r

766
4m

100
2

118
2

10 090
t77

39
40

41
42

43
ss

325
350

19Sl
53

164
lß

557
116

I q7l
97

I Statistisch€s Eundesart, FachsErie 3, R 4.2.1, Z.VJ|ZOOL I
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9rm
168

324
6

584
11



1 Schlachtung€n und

1.1 Schlachtungen

Rinder
Lfd
Nr.

Land 6Egenstand
der

NachNeisung
Insg€sant

2USAnnen Ochsen

1
2

3
4

D€utschland TierE
6esantschlachtm€nge

Tiere
Gesamtsch lachtm€nge

8ad€n-1,{ürtt€mberg. Tiere
6esamtschlachtmeng€

Ba)€rn. Tiere
Gesamtsch lachtn€nge

B€rlin. Tiere
G€samtsch lachtmenge

11 Brandsnburg
t2

Tiere
Gesarntschlachtneng€

13 8r€inen..
14

Sachsen-Anhalt... Ti€re
6esarntsch lachtn€ng€

Schlesr{ig-Holstein. Tier€
Gesartschlachtfienge

Thüringsn. ... Tiere
6esamtschlachtmer€e

Fruh. Eundesgebiet Tiere
G€srntschlacht nenge

Ti€re
Gesamtschlachtn€rqe

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonngn

Anz6hl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
TonnEn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

An2ahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

x
1165 448

3rß 384
111 164

3
1

179
014

778
22?

276
87

977
33S

t.IAI

I{AI

I,IAI

I,IAI

I.IAI

x
459 906

344 02t
115 355

56 397
18 544

101 108
35 227

3

5
6

7
8

I
10

x
41 739

x
79 377

x
10 091

X
4 961

x
L0 572

xI 206

x
L2A ß2

x
11 115

X
:t55

X
5 052

x
105 591

370
118

q 3L7
1 1165

14 584
4 356

rl8 319
76 527

8
2

x
10

x
195

5 979
1 911

795
909

8
2

242
86

83
21

15
16

t7
18

19
20

2l
22

23
24

ßß
27
28

29
30

31
32

33
34

!t5
:t6

37*t

39
40

Tlere
6Bs6mtschl achtmenge

Hambur€. Tier€
Gesantschlachtmeng€

H€ssgn TierE
G€santsch lachtm€ngE

?,,!€ck lenburg-Vorp Tiere
6esantsch Iachtnsnge

Niedersachs€n. Iiere
6€s6ntschlachtn€nge

t\brdrhsin-Hestfalen Tier€
Gesamtschl6chtmenge

Rh€ln l6nd-Pfa lz. Ti€re
6esamtsch Iachtm€nge

SaarI6nc Tiere
Gesantschlehtm€nge

Anzahl
Tonnen

6esantsch Iachtnenge
Anzahl
Tonngn

7
2

x
76 t22

x
20 811

36I

621
184

6592n

3n
111

51
15

5
2

tt8
13

5
2

890
305

516
t74

615
101

470
144

:l:t0
939

6 298
1 908

50
t7

3I

33
10

8$5
2 723

313 067
105 931

31 588I 194

30 st54I 423

x
13 673

373
117

27I

5€
824

795
9:ß

631
1S0

2

7S
970

311
101

x
406 989

x
405 !t§t8

x
58 458

2

41 Neu€ Länder und.A Berlin-ost
Tiere
GEsamtschl6chtiEnge

TierE
Gesamtschlachtmenge

I,IAI

4?
44

AnzahI
Tonn€n

X
54 508

983
294

1) AusgsHachsene r€ibliche Rind€r, die noch nicht g€kalbt haben. 2) Nachlsis der Gesamtschlachtnenge nur für das Bund€sg€biet.

- t0-

I Statistiscnes Eundesant, Fachseri€ 3, R 4.2.1, Z.vjtZOOt I
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Fleischerz€ugung tlAI 2001

insgesamt

(ohne Kälber)

Bull€n Kihe
Kälber Schi€in€ 2) Schafe Ziegen Pferd€

2000

l1F 49St
52 360

4L 792
16 015

4
1

5 017
2 002

3 763 071
347 601

15
0

902
1

1!6 778
4r 01ß

57 !t28
16 744

50 868
15 20Et

10 064
2 951

17 51ß
5 527

6
2

37 209
4 7t4

3 2?0
358

5 818
570

7A 7?7r 602

16 576
242

14 280
273

5 4118
95

5419
11

70 57LI 450

g1
1

8 206
151

I q29
26

1 3
4

5
6

7I

I
10

11
L2

13
14

15
16

L7
18

1g
20

2t
22

2?
24

25
Xi

27n
29
30

31
?2

33
34

35
:t6

lgt
138

290
341

324
351

t23
32

263
69

49
l3

20
5

115
t2

1
2

2001

2000

2

2A 764
10 379

I 5rß
537

319
105

16 991
5 829

I 911
544

2§4
8!t5

106
34

534
161

6 162
1 6S13

15 086
4 7!t5

15 4S2
4 686

I 679
r§9

1 00!t2ß

I L24
329

129
39

7 t20
318

L 784
4?6

3 810
1 130

6 861
2 0t2

1 494
397

50
l3

3rl5
92

1:18
:E

4 843I 458

54s
145

259 534

477 006

90 201

22 026

sls 692

54 819

st64 471

90 884

2lff

4t 7ß

177 ta2

105 758

987
36

4l!t0I

127 SSt
39 59

24 656
7 676

161 386
58 !80

21 401
7 429

37I

55
1

32 447 3 6115 :t80 98 950
3 78Lt 338 310 2 0?2

40 793
13 345

L r33 922

768
l4

r 348
24

319
31

2

2
0

777
sxE

724
658

L2A
44

627
97?

2A 209
10 485

318
116

54
1

296
6

644
654

786

5

13

5

6

14

167
t7

52
4

948
863

377
788

232n
55

7

556
35

202
53

230
6t

136
36

55
15

56
15

130
34

16
q

108
293

149
303

782
48

a2I

67
1

79I

10r
2

107
2

10
0

81
1

13
0

54I

43I

722
31

81

265
5

641
11

409
106

626
255

628
105

240
4

007n
227

4

3092ß

070
923

23

129 065

493 0S3
44 798

474
67

158
l5

187
545

o22
6S

3
1

3 :lt|8
1 140

4 032
1 170

rtrt
44

8
2

1S
1

11
3

120 !t83
36 828

43
44

13 8:EI 001

3 427
1 035

7Sts
zta

15
4

324
785

1l
3

183
5!t5

2 :t86
834

3 340
920

134
118

175
575

35
4

54 090
L5 7|l?

3 2n 2r32S 607

2001

2000

200t

1 104
85

tß 342 1r4 889 47 04t 31 343 3 tsz 2A7
54 €4 !6 341 t4 174 3 697 ß3 5r2

53€) 858
48 994

lsr
lqz

t3 100
3 618

13 044
4 476

I Statistiscnes Bund€sait, Fachseri€ 3, R 4.2.1, Z.v)tZOOt I
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7 880
14!)

179
47

I ,-ro.

1""'
I miblich€I ninoer I )

las
leo



I Schlachtungen und

1. I Schlachtungen

Rinder
Lfd. Land Gegenstand

der
NachHeisung

Insg€santNr.
zUS&ülen (bhsen

3
4

5
6

1
2

DEutschland Tiere
G€safttschlachtn€nge

Ti€rE
6esantschlachtm€ngs

EadEn+'Lirttemberg. Ti€re
0ssantschlachtm€ng€

Ba)ßrn.. .... Tiere
6esamtschlachtn€nge

Eerl in Tier€
Gesantsch Iachtneng€

Brand€nburg.. . TiEre
Gesamtschlachtmeng€

TiEre
6esantschlachtmsng€

tlaiburg....... Ti€re
GesantschlachtilEng€

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonn€n

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

x
414 199

x
!163 4S

X
39 307

X
73 239

x
10 1ß1

29r 043
94 3:tst

318 062
106 197

52 385
L7 207

93 722
32 535

6
2

5 364I 694

7 983
2 610

256
a2

6 625
2 188

t2 922
3 841

43 403
t4 727

851
747

324
101

29 438I 663

%4 974
85 776

289 893
97 673

2 040
672

JLf,lI

.UNI

JtnII

J.hII

JUNI

2 754
899

244
85

7I

I
10

11
t2

13
14

15
16

789
274

x
4

x
154

140
4l

Ergi!€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl I
Tonnen I

Anzahl I
Tonnen J

An2ahl I
Tonnen I

Anzahl I

Tonnen I

x
112 054

X
4 929

x
10 865

x
17 085

x
8 S69

133 838

X
11 058

x
5 645

54
18

13
4

17 HEssen.
18

Tiere
oesantschlachtmsng€

Tlere
Gesa6tschlacht n€ng€

l9 H€ck

41
13

1180
145

368
123

297
LO2

4t
L2

32
l0

2I

277
65

13
4

NiEdersachsen

20

2t
22

23
24

25
26

27
28

29
30

Ienburg-vorp. ..

Tlere
G€3antsch lachtmenge

t{ordrh€in+lestfal€n Tiere
Gesaatsch lachtmenge

Rh€inlaftl-Pfalz..... Tiere
6€santschlachtneng€

S6arland.. Ti€r€
Gesafitschlachtaenge

Sachs€n... .... Tiere
GesafitschlachtnEng€

35
!E

Thüring€n. .. Ti€re
G€safitschlachtmenge

37 FrUh.Bundeso€bi€t... Tiere:ß - G€santschlehtn€ng€

39 Tiere40 Gesarntschlachtn€ngs

41 tleue Länder uncl..... Tiere42 EerIin-Ost G€sartschlachtn€nge

43 TiereS4 Gesartschlachtn€nge

!16 971
L5 472

8 644
2 635

1166
155

x
323

7
2

3l Sschsen-Anhalt...... Ti€re Anzahl32 Gesa,ntschlachtn€nge Tonnen

«l Schlesnig-tlolstein.. Ti€re Anzahl34 Gesantschlachtn€nge Tonnen
X

19 78§)

3I

5I
x

t3 322
7007§

JJNI

x
362 570

X
40? ?a4

x5t 629

x
55 714

065
563

n
7

200
28 169I 523

1 64r
5rß

2 091
699

439
129

667

1) Ausger{echsene r{eibliche Rinder, die noch nicht g€kalbt haben. 2) N6ch^€is d€r G€sattschlehtnenge nur for das Bundesgebi€t.

-t2-

I Stati.stiscnes EundEsant, Fachserie 3, R 4,2.t, 2.V)/aOOL I
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Fleischerzeugung JUNI 2001

insgesant

(ohne Kälber)

Kälber SchH€in€ 2) Schafe Ziegsn Pferde
Lfd
Nr.

Kih€
reibliche
Rinder 1 )Bull€n

2000

2001

2000

2001

2000

2001

20 1180
7 474

40 468
r5 4r5

2
1

2 7rl
951

4 492I 570

66
23

3 332
L 277

5 234I 716

27 43i3I 811

27 025I 985

3 2tOI 105

ru
SE

1 376
474

237
7A

14 513
5 02r

tt7 707
:16 1SE

22 7*
7 035

36 267
11 758

I
0

r 8:19
507

2 565
77t

101
32

I 915
565

57ß
1 579

t2 784
3 955

14 104
4 164

420,.5
1 206

140
43

2 t3A
581

31I

10 157
3 r80

2St
810

12 Sts
3 438

44 503
13 362

I 885
2 610

16 198
5 088

3
1

674

472
252

76
23

I 337ß2

1 1183
401

2 818ß?

5 5115r 621

I 188
3t2

56
14

307
83

56
l4

4 551l-97

454
t24

27 0223 188

2 753
302

4 5,27
447

2
0

166
L2

1
0

I
0

168
20

160
15

5 807
739

12 309
L 542

1:6
16

30
4

96€
64

442
60

926
232

2t 929
607

132 830 113 624 42 509 § 234 3 422 06 73 356
47 ?02 33 73? t2 2n 4 540 313 504 1 513

I 24t
22

1062 | r280 lz

| 374
25

t1
3

4I

88
2

15
0

49I

16
0

1 137
20

I 22L
22

104
2

153
3

940
2ß

1oo9 lss266 I ao

lqrlu

032
751

944
25L

3 775 372
352 029

251 ß3

153 094
55 74i2.

19

5
0

122
32

160
42

733
t2L

61ß6 802
43 8116

7L2
708

2919
2AA

83I

L4

l1

326
6

%2
t0

5
0

l8
0

:

-

80
1

13
0

s5
2

16I

5S
1

169
309

134
35

205
54

I
0

49
13

3
4

5
6

7I

L2
0

7A
65

34I

113
3

3

14ts

780

195

442 621

*5 222

24 6t7

90 824

57 1161

I 050 :84

1 lSB 530

91 1!!5

2 03St

47 lG

186 981

108 8!)1

126 390

513 275
116 981

4 579
90

570
10

3 807
65

I
l0

1l
t2

l3
14

15
l6

r7
18

l9
20

2t
22

23
24

25
26

27
22

29
30

31
32

33
34

35
36

105
2A

151
40

229
60

&t
22

I
0

56
15

115
t2

90
2q

2
0

5
1

197
3

420
16

:l59
7

222
r94

!§7
7

356

408
58

153
14

!,89
200

l0

I

62
800

2

r22 glr 100 629 ltst 797 :r5 265 2 9S 203 66 6!B
44 4L3 30 2Sl 11 521 4 476 26S 658 1 lxtl

lzt
138

t(t n2 r04 !lg4 41 526 26 r80 3 %2 097sr 72L 32 704 12 545 3 t28 305 0118
77 754I 647

I
3

11 812 12 773
4 020 3 1ts6

2 977
at7

I Statistisches Bundesart, Fachserie 3, R 4.2.1, Z.V)|ZOOL I
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5 874
104

lsa
laq



1 Schlachtungen und

1.2 o€fl€rblich€

RinderLfd. Land Geg€nstand
der

tlschr{eisung

Ein-
hEitNr Insgssflrt

zUSAillen 0chsen

APRIL

1
2
3

D€utschland

Baclen-{{tirttsnberg. . .

Ba5ern..

B€rl in. .

Brandenburg.

Br€mn..

llanburg.

tl€6s€n..

l&cklenb.lrg-Vorp. ..

Nleclersechsen.. .... .

tlorürhe ih-l{€stf al€n

Rhelnlard-Pfalz. . . . .

Säarlaacl..

Sächsen.

Sachsen-Anhalt. . . . . .

Sch l€sr{19-ttolstein. .

ThUrlng€n.

55 Früh.Bundesgebiet..

57

Ti€re An2ahl
ourchschnittl. schlachtgee{icht kgG€santschlachtrn€nge Tonngn

TiErE Anzahl
ourchschnittl. schl6chtgeHlcht kgGesamtschlachtm€ng€ Tonnen

Tiere Anzahl
ourchschnittl. Schlachtg€richt kgGesantschlachtm€nge Tonn€n

Tiere
0urchschn itt l. Schlachtger{icht
G€santschlachtnengs

TiEre
0urchschnittl. Schlachtgsr{icht
6esantschlachtn€ng€

Ti€rs
0urchschnittl. schlachtg€r{icht
G€samtsch I6chtm€nge

Tlers
ourchschnittl. Schlachtgenlcht
0esantschlachtmenge

Tiere
ourchschnittl. SchlachtoeHicht
Gssantschlachtm€ng€

Tiere
ourclEchnittl. Schlachtg€Hicht
6esafitschlachtmem€
Ti€rsüfchschnittl. Schl6chtg€lricht
6€s&ntsch Iachtmnge
Tiere
ourchschnittl. schlachtgeHlcht
0esantsch Iachtm€nge

Tl€re
ourchschnittl. schlachtoeqicht
6esamtschlehtmeng€
Tlers
0urcrcchnlttl. SchlachtgeHlcht
Gesattsch lacht,n€nge

Tiere
ourchschnitt l. Schlachtgeericht
Gellantschlachtnenge

fi€re
0urchschnittl. sch lachtg€r{icht
GesAntschlachtmnge
Tier€
ourchschnitt l. Schlachtg€Hicht
G€santschlachtnenge

Tisre
ourchschnittl. schlachtg€Hicht
6esaGtschlachtmenge

Ti€r€
ourchschnittl. SchlachtoeHicht
G€sdntschlachtnenge

kg
Tonn€n

kg
Tonnen

kg
Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Tiere
Durchschnittl. Schlachtg€Hlcht
Gesantschlachtmnge

kg
Tonngn

292 997
323

94 775

x
x

092

3 260
326

1 064406

x
X

s22 726

x

APRIL

x
xI
x
xI 423

x
x

185

X
X

326

X
x!m

x
x

474

Anzahl
kg

Tonn€n

rolH"n

kg
Tonnen

kg
Tonn€n

1l
5
ä

7
8I

10
11
t2

13
14
15

16
77
18

19
20
2L

22
23
24

Aß
27

aA
30

31
32
33

34
!t5
:6
37
!€
39

40
4l
42

4?
44
{5
!16
47ß
49
50
51

52
53
54

274 343
334

92 985

47 854
329

15 730

91 604
347

31 760

6
240

2

4 341
323

1 401

6 690
325

2 776

259
320
83

4 660
326

1 519

10 768rc
3 181

32 84s
3!t6

11 023

38 7115
34r

L3 2n
7 !n3

30?24ß
477
34r
163

2 477
3r3
900

265
318
84

23 773
324

7 702

5 1!t6
305

1 585

3 099
325

X
40 7ß

r 004

219
32i

70

1 057
341
:t60

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

x
x

76 AD

x
x

4 220

l0
x
x

8 064

x
x

104 083

x
x

109 152

139
306

42

84
327
2?

20
322

6

322*
8

ß7ß3
r37

384
:l:}4
t2a
232
3ß

76

40n7
72

-

I
302

0

347
322tt2
20

311
6

APRIL

814
327
92r

APRIL
4r5ß2
801

APRIL
4ß
320
1{l:1

APRIL
684
297
203

Anzahl

Anzahl

kg
Tonngn

Anzahl
kg

Tonn€n

Anzahl

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

ro[H"n
Anzahl

x
x

10 305

x
x

4 72?

57
306

t7
Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

l4
x
x

r? 07L

x
x

L2 727

x
x

:t55 3:tst

x
x

372 905

22§ 7L2
327

a7 722

254 8!t0
t37

85 8Et1

26 245
291

7 653

23 453
305

7 r53

58
59
60

61
62
63

64
65
E

Tiere An2ahl
Durchschnittl. Schlachtgenicht kgGqrartschlachtn€nqe Tonnen

2

Länder
in-0st

und..... Tiere
ourchschnittl. schlehtgeßicht ksoGartschlachtn€nge Tonnen

X
x

753

Tiere Anzahlourchschnittl. SchlachtgEnlcht kgGesantschlehtnenge - Tonäen

50

x
x

49 AzL

ileue
Berl

-14-

I Statistiscnes Bund6ant, Fachserie 3, R 4.2.1, f.VJl2OOl I



Flsisch€rz€ugung APRIL 2001

Schlachtungen

(ohne Kälb€r)

Eullen
I neibliche
I Rinder 1)

Schr{€ine
Lfd.

Kälber SchafE Ziegen Pferde Nr
KUhe

2000

2001

119 624
30r

35 977

49 1ß4
290

14 334

4t 320
299

t2 337

37 325
t25

4 651

98 0!t9
20

1 961

114 910
2t

2 400

27 %l
16

349

16 750

5 187

106 700
2t

2 255

8 210

2 762
18
50

3 51ß
18
64

855
18
15

I 555
18
2A

19
18

0

t52
18

3

:
27
18

0

L20
18
2

27
18
0

t2
18

0

:l:l8
18
6

156
18
3

10
18

0

87
18
2

4
18

0

56
18

1

131
18
2

2 522
18
,rl5

3 r40
18
57

240
18

4

403
l8

7

120 5r9
:t60

43 400

3 306 630
92

304 343

183
264
372

455
264
384

161
264

43

252ß4
67

5
264I
57

264
15

16
264

4

120

44

113

35

2t

173
!67
054

t7 73?
!t56

5 485

:6 574
!83t4 0t2

2 165
351
760

3 12S
3116I 082

s
343
:t3

2 5:X)
:m1
917

3 756
331| 243

L6 2r2
:t58s 810

2L 977
3728 r80

3 0!6
347

1 053

3:t6
364
L22

I 336
354
4?3

2ß
330

72

I 100
3rl33 121

751
3r3
5&t

3r2
6 854

38 671
326

12 59r

1 370
2SI5
405

2667
309
422

50
317

16

987
29tn7

5 301
277

1 466

13 584
316

4?s7
tL 270

305
3 4:t5

40 190
120

4 814

3 504 584
92

322 079

270 674
94

24 230

472 737
92

43 681

66
83

5

87 436
90

7 903

22 543
90

2 039

1 081
90
98

85 173
92

7 853

54 332
90

4 868

I 001 572
9t

91 504

986

15 302
313

4 797

7 9r2
293

2 320

6
280

2

667
290
194

424
296
244

93
299

2A

1 102
2?8
306

| 244
269
:I34

2 665
2!t6
788

5 265n2
r537
l !68

266
:m4

58m
15

M
256
6€

!ßmI
4 707

299t 227

40s
259
105

3 400
Lt2
38r

5 585
106
595

19
3t7

027
t7
88

70
25

2

177
19
3

407
28

896

620
77
11

20
LO2

55r
18

r37

2?l
t?
5

14[t
19
22

!,51
t9
7

070
19

2A
069
t7
18

045
20

802

229
54
72

5
14l:tI
2?2
117
32

54
7t

4

4t?
124aa
756
t26
:63
ßa
118
30

64
tzLI
450
67
30

13
61I

380
143
54

207
73
15

994
L26
552

237t2t
751

331
75

r00

953
66
62

10

5

32 89n4
23

3
%4I
249ß4
66

28?
264

76

tL7ß4
31

-
41

264
11

37
264

10

133
264

35

I
264

2

997
264
263

304
%q
344

186
264

4S

151n4
40

18

2

9$
93

84

7

2

576
91

656

:EO
81

734 r0 95694 20244 2r5

:t5

4

:tst

4

I

ß t22n2
13 458

!t8 697
300tl 626

3 372
260
a7?

2 623
2?r
7L2

3 539m
1 019

83
305ß

I 215
2AO
341

13
264

3

10 2r9
3r7

3 242

2 805
240
785

103 016
316

32 589

t3 726
271

3 7r8

l0 705
280

3 000

105 8S
305

32 259

878§2
1184

741
:t34
916

7

191

!t!t 639
95

3 762

16i:' 901
90

t4 7?2

100 178
90I 04!t

t2

1 SE6
:81
68!t

t2L 582
9l

11 104

3 037 61t!t
92

279 666

471 605
9l

42 749

2000

2001
110 732

369
40 816

2000

2001 I 441
34332§

2 8:t5 025
92

261 555

rß6 935
91

42 4t3

89

40

8

2

054
18

159

I

I Statistisch€s Bund€sart, Fachseri€ 3, R 4.2.1, 2.v)/2OOl I
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r45

1
2
3

q
5
6

7
8I

10
1t
72

13
t4
15

16
77
18

1S
20
2t
22
23
24

ß
26
27

2A
29
30

31
32
33

34
35
36

37
38
39

40
4L
42

43
s4
45

,116

47
!18

49
50
51

52
53
54

55
56
57

58
59
60

61
62
63

64
65
66

1



I SchlachturE€n und

1.2 6gr{€rbliche

RiftC€r
Lfd
Nr.

Land GEg€nstand
der

Nachv{eisung
InsgEsarnt

zus&ülen Ochsen

I
2
3

0eutschland

Eaden-{,,lurtt€mb€rg

Br€oBn.

ilanltqrg

tlordrheln{astf al€n

Rh€lnland-Pfalz.....

Saarland

Sachsen

sachsen-Anhalt. . . . . .

SchlesHig-tlols te in

Thüringen..

55 Früh. Bu.rd6gebiet
57

61 l,l€ue Länder und.62 Serlin-ost
63

ittI. schlachtger{lcht
lachtm€nge

kg
Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

An2ahl

TiEr€
0urchschn
6esantsch

G€s6mtsch

Anzahl

Anz6hl

X
xß0 722

X
X

x
xtt 024

x
x

4 926

16

x
x

20 775

X
x

337 3:Nt
324

109 244

337 :60
336

113 186

55 314
329

18 193

99 025
349

34 523

6

2 995
319
954

28t
305

86

83
324
27

7
315

2

29
258

7

614
297
ß2
640
:ßst
217

320
:rl7
108

115
302

14

5
32r

2

lE
270

t2
4

302
1

370
315
l16
26

332I

2 37t
32?
766

l.IAI

I.IAI

454

41

4

10

kg
Tonnen

Nieders6chs€n.

4
5
6

?II
10
11
L2

13
14
15

16
77
18

l6
20
2L

22
23
24

ß
26
27

n
29
30

31
32
33

34
35
:E

37
:E
!t!)

40
41
42

1ß
411
45

{6
47
118

119
50
51

52
53
54

Tisr€
0urchschnittl. schlachtgeriicht
Gesamtschl6chtmenge

Tiere- 0urchschnittl. SchlachtgEHlcht
6esaatschlachtm€ngs

Ba),€rn.. .. .. Tiere
ourchschnittl. SchlachtgeHicht
Ges6ntschlachtm€ngs

B€rlin.. .... Ti€rs
ourchschnittl. SchlachtgeHicht
Gesantschlachtmeng€

8r6ndsnhJrg......... Tisre
0urchschn

Anzahlittl. Schlachtgev{icht kglachtrn€ng€ Tonnen

Anzahl
kg

Tonngn

Anzahl
kg

Tonngn

Anzahl
kg

Tonnen

x
x

476

3 586
324
r63

255
316

81

851
34?
299

302

2AO
2

x
xI

x
x

956

x
x

18St

x
x

320

X
X

334

x
x

080

307 273
!ß9

104 029

31 037
mI 029

30 087
304I 157

58
59
60

64
65
66

kg
Tonnen

X
X

78 491

X
x

127 956

Ti€re
0urchschnittl. SchlachtgeHicht
G€santschlachtm€nge

TierE- ourchschnittl. Schlachtgey{icht
Gesdntschlachtnsnge

fless€n.. .... Tiere
0urchschnittl. Schlachtgee{icht
Gesantschlachtnenge

l{eckl€nburg-Vorp. .. Tiere
Durchschnittl. Schlachtger{icht
Gesantsch I6chtm€nge

T1€re
ourchschnittl. Schlachtgeriicht
6Esantsch I6chtlEng€
Tisreürrchschnittl. SchlachtgeHicht
6esaatsch lachtneng€
Ti€re
ourchschnittl. Schlachtg€nicht
6esmtschlachüneng€
Ti€re
OJrchschnittl. Schlachtg€Hicht
6esantschlachtmangs

Ti€re
ourchschnittl. SchlachtgeHicht
6esartsch l6chtm€nge

Tiere
0urcllschn ittl. sch lachtger{icht
G€santschlachtrEnqs
Ti€re
Ourchschnittl. SchlachtgeHicht
6€samtschlachtm€nge

Ti€re
OJrchschnittl. Schlachtger{icht
6esaatschlachtmnge

x
X

t0 o:tst

X
xI 173

x
x

105 285

5 826
?20I 862

8 780
331

2 904

360
320
115

3 624
342I 239

AnzahI
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

,o[H.n
Anzahl

kg
TonnEn

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

14 1184
29€l
3ß4

47

16

450
342
244

50 274
340

17 105

8 683
304

2 63!t

1160
337
r55

3 290
304

1 002

33?
3t2
105

33 3033n
10 912

6 1114
303

1 860
kg

Tonnen

Tiere Anzahl
ourchschnittl. schl&htger{icht kgGesamtschlachtn€nge Tonnen

Tiere
0urchschnlttl. Schlachtger{icht
6esamtschlachta|eng€

Anzahl
kg

TonnEn

Tiere Anzahl I

ourchschnittl. SchtachtgeHicht kg IGesantschlachtmenge Tonnen I

Ti€re An2ehl I
ourchschnittl. Schlachtga{icht kg IGssamtschlachtnenge Tonnen I

13 617

x
x

402 ß2

x
X

400 634

X
X

57 940

306 302
32'l

100 215

l.lAI

I,IAI
615
334
472

2

I,IAI
624
30r
188

I.IAT
x
x

53 442

97r
299
290

-16-
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Fl€ischerz€ugung ttAI 200f

Schlachtung€n

(ohne Kälbsr)

Bul Ien
,{eibl ich€
Rinder 1)

Kälb€r schr{€ine SchafE 2iegen Pferd€
Kihe

I
2
3

4
5
6

7
8I

l0
11
t2
t3
14
15

16
t7
18

19
20
2r
22
23
24

25
26
27

2An
30

31
32
33

34
35
36

3?
38
39

40
4l
42

43
44
45

116
47ß
49
50
51

52
53
54

55
56
57

58
59
60

61
62
63

64
65
66

276
%4
337

303
264
344

r23
264
32

254ß4
67

49
%4

13

20
264

5

115
264

72

2ß4
1

200
264
53

225
264
59

136
264
35

54
%4

14

53
264

14

130
264
34

t2
264

3

702
264
291

133
264
299

L?4
264

116

170
264

{15

844
18
15

245
18
23

298
18
5

4ß
18
8

37
18

1

116
18

1

309
20

1156

7t3 7:E 755
92

344 457

267
t27
614

36

4

55 134
289

15 9rß

r35 925
300

40 786

L2? L49
3t2!€ 6+5

2000

2001

r43 m
!t60

51 561

158 858
365

58 0!6
147 767

299
t4 292

30 102
118

3 555

3 516 152
93

lxls 4m
255 468

s3
22 5t4

466 881
!B

43 224

76
83
6

89 s15
90

8 040

22 ota
93

2 045

?79
90
70

91 !ß5
92a 423

54 125
89

4 432

959 873
92

88 040

1 1!t2

108

90

677
!m

742

90 407
2tI 902

20 978
366

7 675

t4 682
t7

250

n 342
t9

237

16
13

0

808
109
307

415
98

432

2

4

g 531
233

27fl,5

t6 560
315

5 2t7
6no
2

942
28228

I 116

123
30r
37

a%
244
234

7:ts
287
1ß4

394
297
007

551
293
921

374
266
365

38ru
10

216
%7

58

808
2L

nn
301
44L

1ts6
266
t29

5tl
29t
998

2llst
301
35Et

623
2Ar
945

1ß8
2?r
939

40 ltstl
327

t3 214

24 5503tl
7 643

1 903m
541

2f§,3
3t2
894

105
316

33

1168
301
141

6 157
275

1 692

r5 009
3r8

4 TtO

4t 213
3&tl5 7St

27 986
372

10 4r3

3 261
337r 098

277
364
101

I 387
3118
rß3

2ß
330

a2

16 977
31l:l

5 424

2 304
!t50
806

044
9t

a 22t
2 103

81
170

41 02S
94

3 873

176 %4
g1

15 !t57

105 535
90I 534

128 1ß0
g1

11 7:ß

5 372
17
s4

!18
%

1

139
2L
3

22 AA3
2A

632

6111
l7
l1

4 531
20
89

11 !168
19

224

5 4116
19

r02

224
L7

4

6115
27
18

167
19

3

10 894
2t

227

396
20

8

57
l8

1

57
18I
26
l8
0

75
18

1

99
18
2

5
18

0

62
18

1

6
r8
0

118
l8

1

27
18

0

793
18
l4

I 087
18
20

51
18I

198
18

4

303
96A

:
2

141
0

t2t;
104
l3
25
79

2

6 912
124
859

14 318
124I 784

2ro
119
25

42rzt
5

306
62
1g

1l
61I

473
141
67

L24
s3
ll

35

29

293
326

2 700
35St
96Et

4 7t8
351

1 656

125
31ß

43

2 302
372
856

5 975
3:B

1 !t88

2a 407
361

10 250

3

1

6

1

I

5t
L4

44

13

3

4

15 417
303

4 664

4 003
290I 152

140
305

43

1 641
273
449

5
264I

11 169
316

3 531

332f3
276
sr7

63 5453 200 311
92

295 795

536 444
91

lts 562

1189 429
91

44 441

3

373
129
553

3!B
119
493

8!t4
68
61

769
8t
62

2000

t32 2L9
362

47 864

2001

2000

2001

t20 201
304

:t6 587

114 115
316

36 0§t5

t5 724
267

4 19!t

13 ß4
276

3 600

2L
1 314

205
2L

769

764
18

141

202
l9

133

83

4

I

7

3 t26 723
93

291 0253

rß 2u
!67

53 709

l1 66
:t34

3 6!t7

12 614
31ß

4 327

7

I Statistiscnes Eundesant, Fachserie 3, R 4.2.1, Z.vltZOOt I
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1 Schlachtungen und

1.2 G€r{€rblich€

Rinder
Lfd. Land 6eg€nstand

der
Nach5leisung

InsgesantNT
zusallnen 0chsen

1 oeutschl6rd.
2
3

B6d€n{irtt€mb€rg

BaSarn

llaliburg

H€ss€n

l.leck l€nburg-Vorp.

Ni€d€rsachs€n. . . . . . .

lstürheini{€stfal€n

Rfie inlarE-Pfalz.

Saarland.

S€chsen.

S6chsen-Anhalt.

Schl€snig-llrolst€1n. .

Tisrs Anzahl
Durchschnittl. schlachtgsnicht kgG€sahtschlachtn€ng€ Tonnen

Tisr€ Anzahl
ourchschnittl. Schlachtger{icht kgG€sahtschlachtm€ng€ Tonnen

Tier€ Anzahl
ourchschnittl. SchlachtgeHj.cht kgGEsamtschlachtm€ngs Tonn€n

Anzahl
kg

Tonngn

Anzahl
kg

Tonnen

AnzahI

Anzahl

Anzahl
kg

Tonn€n

Anzahl
kg

Tonn€n

AnzahI

Anzahl

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

An2ahl

x
x

10 386

x
x

4 92?

X
x

r0 698

313 218
:l:l4

104 611

51 606
3A

16 954

91 884
3473t 909

3
280I

5 231
316I 65r

? 977
327

2 608

25t
319
80

6 171
331

2 040

Q 474n7
3 427

42 Aß
339

14 516

45 608
3:B
755

47'St
305
586

JU{I

JUNI

2 6:t6

361
335r2l

1 541
331
50!)

J'{I
1 982

:t34
662

X
X

n7 344
324

93 162

970
323
6:6Ato 527

kg
Tonnen

kg
Tonnen

4
5
6

7
8
s

10
11
72

13
14
15

16
17
l8
1S
20
2t
22
23
24

25
2ß
27

22n
30

31
32
33

34
3ti
:6
?7
38
lts

110
41
42

1ß
44
{5
116
47
1ß

49
50
5l
52
53
54t

55
56
57

58
59
60

x
X

459 1r9
326
858

255
322
a2

7L7
347
249

134
29q
:E
54

334
18

13
301

4

36
323

t2
4?6
301
l 1l!l

A2
345
101

39
289
l1
2

32r
1

30ß7I
2

302
1

2t3
301
64

t2
w4

4

X
307

x
x28

Tiere
Durchschnittl. Schl6chtgsr{icht
6es6ntschlachtm€ngE

Berlin.. .... Tier€
Durchschnltt l. Schlachtgev{1cht
Gesamtschlachtmnge

Brandenburg......... Tiere
Durchschnlttl. Schl6chtger{icht
6esantsch lachtnenge

Brenen.. .... Tigre
ourchschnittl. schlachtgericht
Gesantschlachtmenge

Tlere
ourchschnittl. Schlachtg€Hicht
Gesamtschlachtneng€

TiEre
ourchschnittl. Sch lachtger{icht
6esantschlachtmeng€

Ti€re
fu rchschnlttl. Sch lachtgev{lcht
Ges6r[tSChlachtneng€

Ti€re
Durchschnittl. Schlachtgefiicht
Ges6ntsch lachtneng€
TiEre
ourchschnittl. Sch lachtgefl icht
Gesarntschlachtneng€

Tiere
ourchschnittl. Schlachtgericht
6esantschl6chtm€ng€

fier€
ourchschn1ttl. SchlachtgeHlcht
6€santschlachtmengs

Ti€re
ü/rchschnitt l. Schlachtg€1,{icht
G€saitschlachtnenge
Tlere
0urchschnitt l. Schlachtger{icht
6esantschlachtmenge

x
X

!B 980

x
x

72 473

x
x

13

x
X

152

x
x

st53

kg
Tonnen

kg
Tonnen

kg
Tonnen 8

kg
Tonn€n

Anzahl
kg

Tonnen

x
x

r11 853

69133

x
X

x

x

15

I
2

x
x

11 004

Anz6hl
kg

Tonngn

Anzahl

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

X
x

5 562

q20
3!B
140

3 617
2SEr 076

275
316

a7

ß 377
328

96l,2
5 605

305
1 70St

x
x

17 069

. Schlachtgsnicht kgt,i€nge Tonnen

Thüringen. .. Ti€re An2ahl
furchschnittl. schlachtoeHicht kgGesamtschlachtn€nge Tonnen

Früh.gundGg€biet... Tiere
ourchschnittl. Schlachtger{icht
G€samtschlrchtnenge

Tier€
0urchschnitt l. Schlachtger{icht
6esantschl6chtnEnge

Tiere
0urchschnittl
6esalntschlach

x
19 765

13

x
x

359 258

x
x

403 851

x
x

55 268

261 660
324

85 711

613ß7
260

27 66
303

8 351

J.NI

Tonnen

Anzahl

Anzahl

Tonnen

re
$

ß .[.[{61 tl€ue Länder und..... Tiere62 Berlin-Gt Durchschnlttl. Schlachtg€r{icht63 Gesaatschlachtnenge

Tier€
Durchschnitt l. Schlachtg€ü{icht
6esaitschl6chtnpnge

64
65
65

x
x

268
kg

Tonnen 51

kg

429
295
7ß

684
290
45r7

..[m
654
300
1!t6

-lt-
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Fleischerzeugung .[f,{I
Schlachtungen

(ohns KäIber)

Bullen
I .{€iblicheI ninder t )

schrßineKälb€r Schaf€ 21eg€n Pf€rdE
l rro.
1""'Kühe

2000

200r

2000

:E 353t6
4 1§3

25 §2
119

3 025

2 443
108
264

3 520st
347

2
!t5

0

r53
?2
11

I
116

0

I
l1ß

0

1tl:ttt7
t7

158
9,41

t4

1r2 96rn?
33 537

131 1l:}8
359

47 200

637
:EI
925

1ß0
311!t
569

62
318
2t

5 218
328I 710

2? rag
358I 724

26 884
:t69

151 2r1
364

55 052

20 156
355

7 363

3!r 8:6
381

L5 t74

I 933

3 144
344I 083

237
364
86

274
:t30

72

t4 5,02
3!16

5 017

116 Stgt
307

:E 97r

22 655
30!t

7 003

:t5 909
324rt 642

2 565
300
77t
100
313

31

725
l8
13

8rß
18
15

163
l8
3

!t53
18
6

2
18

0

72
18

0

:

:
53
18

1

5
18

0

35
18

1

26
18

0

54
l8I
2

t8
0

68
18

1

1t
18
0

1ß
18I
16
18
0

657
l8
t2

734
18
13

68
l8I

tt2
t8
2

119
264

13

lt
264

3

:
105
%4

2A

364
1

151ß4
40

2%
264
60

a264
22

Iß4
0

54
264

14

43
264

11

90
264
24

564
1

926
264
244

9S9
264
264

t20
264
32

154
264

41

868
2*r
250

75
307
23

I 141n3
334

1 4158
270
3911

2 56rn7
761

5 37?
A2t 572

I 111
%2
NL

45m
t2

205
269
55

30
258I

{ 5r4
3071:m
405
272
110

40 975 3 !xl8 654
923tt 232

67 103
2tI :ß1

75 83{
2t

1 612

12 970
t7

2ta
t0 084

t9
197

t2
t3
0

3 688
L7
64

32
%

1

91
2L

2

2t 323a
590

5:E
17I

3 797
20
75

I r43
19

175

3 6:ß
L7
62

176
L7
3

577
19
1l

70

6 3St5
18

115

4
5
6

7II
t0
t1
t2
13
l4
l5
16
t?
18

l9
20
2L

22
23
24

%
26
27

28
29
30

31
32
33

34
35
36

3?
38
39

40
41
42

113
44
115

116
47
118

1§l
50
5l
52
53
54

55
56
57

58
58
60

61
62
63

64
65
66

046
264
2?6

15364
304

133
264

!t5

200
%4

53

2A
11 7*t

42 §O
300

t2 730

I 530
294

2 505

L5 422
3r4

4 a«t
3no
1

1 826 634276 289504 183

:!8 386
290

11 t13

L2 2?4

34 5rß
127

4 :t97

24 713
t20

2 977

3 7rß 914
93

311€t 552

24? 69
92

21 506

432 611
92

39 !80
141
83
t2

911 677
91I 51t6

24 608
94

2 3r5
769
91
70

a7 tt4
92

a o2t
56 972

905 102

I o4E 400
92

96 457

I 1S€ 5!B
97

116 162

90 628

2 974 237
92

267 618

1

2

4

1

3 136 r 858365 295I 1115 5rß

L 275
3rts
43S

5 722
276

1 578

12 7§
309

3 940

14 055
295

4 r1ßl

4 185
247

1 200

136
305

4t1

2 707
272
573

ß
264

7

to r42
313

3 175

2 9?t
2?2
807

92I 319

l.4
8l

161

16 !108
SE

4 447

186 604
9t

16 964

108 682
91I 81ß

r25 919
92

11 562

5 ??A
L27
7!t5

IA
1 5:€

126
r20
l5
23

t2L
3

2ß
53
t2
2

61
0

404
14[t
58

r13
90
10

3 2§ 226
93

302 A23

ß4 4t7
90

4:l 614

510 688
92

4ts 730

810
69
56

6rlst
74
48

589
261
676

2

651
274
rs9

t2
3

121 685
361

1ß 968

139 616:msl ll7

9 753
:tit I

3 232

11 555
3ll0

3 !l:l5

2 2t7
!85
788

100 048
30r

30 121

104 340
3t2

32 502

3:tg
19
b

t02
2t

L92

332
t7
b

708
2t

276

:163
22

5r5

4?7
18
97

o

60

2001
:xt 6115

302rl 979

2000
t2 913

265
3 416

2001 27§
27
751

5

I statistisch6 Bund6ant, Fachs€rie 3, R 4.2.1, z,vltzoot I
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I Schlochtungen und

1.3 Haus

Rinder
Lfd
Nr.

Land 6egenstand
der

NachHeisung

Ein-
hait Insgesant

zusanmen Ochsen

ILAPR

1 Dsutschland . Tlere Anzarrl I2 Gesantschlachtmenge Tonnsn I

x
6 943

8
2

IL

299
96

APR

293
96

16
5

163
56

27L
605

452
049

291
415

831
954

3
4

Bey€rn

8€rl in

Erandenburg..

Hamburg.

Tiere
Gesamtschlachtmenge

TierE
Gssamtschlachtmenge

Ti€TE
G€santsch lachtmsnge

TierE
G€samtsch Iachtmenge

Tiere
G€santsch Iachtmenge

Tiere
Gesafttsch Iachtmenge

Tiere
6esamtschlachtm€ng€

Anzahl
TonnEn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

An2ahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonn€n

x
7 885

547

I
3

5 Baden-Hürttemberg... Tigre6 Gesamtschlachtnenge
X

7
8

I
10

11
t2

13
14

15
16

X
1 253

2

X
1

x
88

2
1

263
85

14
4

I
0

X
4

X
3

4
1

gremEn

17 Hessen
18

x
347

x
!!8

x
407

X
2?9

x
141

X
4l

X
255

x
60

X
55

x
125

x
5 !t68

I
0

19
5

7
2

2t
7

16
5

I
3

7
2

064
335

115
34

153
377

755
24q

437
131

110
36

20
13 l.leck

Nied€rsachs€n.

lenbur€-vorp. Ti€re
6esaatschlachtri€nge

Tiere
GEsamtschlachtm€ngs

t{ordfü€in{estf a lEn Tiere
Ges6ntschlachtmeng€

Rh€inland-Pfalz Ti€re
6esamtschlachtm€nge

Saarland TiEre
6esamtschlachtm€nge

Schleshig-Holst€in. . Tiere
6esantsch Iachtn€nge

Thuringen. .. TiEre
G€santsch lachtmengE

Früh.8uncl€sgebiet Tiere
Gesamtsch lachtmenge

Tiere
Gesar tschlachtmenge

. Tiere
Gesantschlachtnenge

Tiere
Gesamtschlachtmenge

Anzahl
Tonn€n

2t
22

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

1

23
24

ß
26

27
2A

29
30

31
32

33
34

!t5
36

37
38

39
40

Anzahl
Tonn€n

S6chsen. .... Ti€re Anzahl
6€s6ntschlachtm€nge Tonnen

Sachs€n-Anhalt. Tier€
GEsantsch lachtn€nge

AnzahI
Tonnen

696
215

374
r13

7 136
2 266

APRIL

268
86

APRIL

7 81525ß

1 135
339

I 637
503

AnzahI
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anz6hl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

23
7

4I

6
2

3
1

%2*t

31
10

41
t2

x
6 716

x
975

x
r69

147
56

153ß

41 N€ue Länder und.A Aerlin-0st

43
44

APRIL

APRIL

1) AusggHachsene weibliche Rinder, di€ noch nicht gekalbt haben 2) NachHeis d€r G€santschlachtneng€ nur fi.ir das Bundesgebiet.
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I Statistisches Eundesafit, Fachs€ri€ 3, R 4.2.1, 1.VJl2001 |



Flgischerzeugung APRIL 2001

schlachtung€n

(ohne Kälb€r)
I HeiblicheI ninaer r )

Kälber Scfueine 2 ) Schafe Zisgen Pferde
Lfd
Nr.

Bullen Kihe

2000

1
2

t7I 175
724

40
3

12 955
247

1 509
27

443
935

10
704
204

a7a
104

3
1

3
1

3I

1 033
314

r23
:EO

061
091

592
306

1166
170

4

3
4

5
6

7
8

34I

10
3

1
0

828
33

1B 168q 200

6 026

321
337

3

11
0

2
1

t32
16

7

4
1

11

t2

84
2

181
3

14 609

848

7 6!B

13 345
258

3 474
57

3 922
74

:

122
2

16
0

I 1189
41

74
1

565

788
14

1

1

2001

4 4447m
r01
31

581
65

813
311

I 366
424

rs3
20?

24
7

33
10

I
2

2000

2

2001

sxtT
314

2000

na
:t5

2001

489
159

I
10

11
72

13
t4

15
16

L7
18

19
20

2t
22

23
24

ß
26

27
28

29
30

31
32

33
34

35
36

lsz
138

larlu
43
44

:

23I

-

70I

:t5
3

54
7

ß
6

!t3
4

:ß
4

361
24

2A
2

I
0

73
5

949
107

803
302

2ß
t7

518
!E

2

103
30

10
3

3I

2I

:

5I

4
1

2
1

5
1

sI

3
1

126
2

31I

40
1

88
2

24
0

16
0

57I

47I

:15I

425
26

m
5

25
0

756
14

rl8I

357
7

279
5

9rs2n?4 3143:m

5 4ltSt I 125
22

1 4§E I 363
27

t2s7

1 511

t 232

311

I 7S0

1 0!6
18

066
234

6 172
601

427

156

1@
3t

11
3

115
36

103
31

35
10

13
4

50
14

4
1

477
1!t3

54
15

1tst9
147

371
108

224
60

30
8

273
70

70
18

a7
26

168
43

451
9SI5

Tt6
t22

427
109

668
176

3

1160
166

ß
14

518
186

265
g9

169
59

67
24

350
t24

r04
34

27I

171
60

512
906

790
026

5119
185

802
280

2

32I

905
219

2t
6

13
3

t3
3

r 647
30

$t6
600

r29
5Sß

!6
3

6

t%
35

I 279ß

-2t -
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I Schlachtum€n und

1.3 tlaus

Rind€rLfd. Land G€genstand Ein-
heitNr der

Naclu€isung
Insg€sant

zUSAmEn (bhsen

HA

I
2

3
4

5
6

7
8

I
10

Deutschland

B6d€n-Hürttembsrg

B€rlin.

11
t2

Erandenbur€. . . . . .

Tiere
Gssantschlachtn€nge

Ti€r€
Gesmtschlachtm€ng€

Tisre
Gesantschlachtm€nge

. Tier€
Gesantschlachtmenge

Tiere
6esantschlachtnenge

Ti€re
Gssartschlachtnsnge

Tiere
6esamtschlachtn€nge

Tier€
6esantschlachtneng€

Ti€re
6€santschlachtn€nge

Gesantschlachtn€nge

TierE
Gesantschlachtneng€

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

An2ahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonn€n

Anz6hl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

An2ahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

x
5 326

x
542s

X
4 808

6
1

MAT

184
60

L92
64

2L
7

045
920

6 661
2 169

083
?04

2

x
437

X
886

1 083
35r

8a5arn 116
40

2
1

r53
4g

15
5

10
3

693
226

100
30

86S
243

616
r99

242
85

56
19

325
100

133
ltst

87
27

154
48

494
755

5I

xI

x
52

1
0

13
14

15
lb

L7
l8

19
20

Br€m€n

Hanburg

tl€ssen

21 Ni€dersachs€n
22

MecklenbJrg-Vorp. .. Tiere

X
5

-

7
2

7
2

l9
5

8
3

x
6

X
252

x
33

X
306

x
236

x
91

x
2l

x
126

x
42

X
!6

X
56

23
24

A
26

27a
29
30

31
32

33
34

!E
:t6

tbrürhein-.flestfal€n T1€re
6esaattschIacht i€nge

Rheinland-Pfa12..... Tiere
Gesantsch lachtnenge

S6fland. ... Tiere
Gesantschlachtnenge

Sachsen ........ Tiers
Gesantschlachtneng€

Sechs€n-Anhalt Tier€
6ssamtschlachtmenge

SchlesHig-tlolstein. . Tier€
6esarntschlachtmenge

Thüringen. .. Tiere
Gesantschlachtnenge

Anzehl
Tonnen

Bundesgebiet... Iier€ Anzahl I

Tonnen I6esantsch lachtmenge

6
2

37 Früh.

-

2I

1
0

3I

I
0

177
58

180
61

7
2

t2
4

55r
165

867
267

IIAI

I.IAI

38

39
40

41
42

43
44

1) Ausgexachsene ,{eibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben

5 794I 902

MAI

x
5r8

t.IAT

Länder und.
in-Ost

Tiere
Gesafitschlachtmenge

Tiere
6esamtsch lachtm€nge

Tiere
Gesantschlachtnenge

x
4 764

Neue
BsrI

x

2) l,lachrcis der G€sartschlachtrEnge nur für d6 Bundesgebi€t

-22-
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Flsischerz€ugung MAI 2001

schlachtungen

(ohn€ Kälber)
Pferde

l,-ro.

l"',{eibl ich€
Rind€r I )

Kälb€r Scfu€ine 2 ) Schafe 2iegsn
BullEn Kih€

1
2

14
4

25
7

I
2

5
1

1
0

3
1

2000

2001

2001

2000

2001

2 214
799

2 524
924

8 543
170

585
1l

702
13

192
3

468
1116

72 316
7q4

32
3

942
101

794
801

853
260

840
%4

106
33

402
t32

-

8
2

I
0

66
20

5
1

77
24

75a
n

8

742
a2t

359
95

2

14
4

t2
3

7U
24t

7742ß

7l
19

66
18

0!B
775

258
88

1ß0
1r*l

2

3
4

5
6

I 894
32

2 345 29 224228 2 844

ß2
51

4 066

10 125

686

34
3

814
93

01026

LN
8

:l:l5
23

4§7

694

4 5!t8

,,:

840

85

777.

918

233

6:t5

2A 902
2 at2

3 101
917

533
156

986
311

-

67
19

8
2

6
2

295
84

16
12

1ll5
123

310
91

t20
32

t2
3

r29
34

58
15

55
t7

59
16

2 579
745

320
6

403
137

1

q23
155

579
222

7I

s
10

11
t2

13
14

t5
16

17
l8

19
20

2L
22

23
24

A
2€;

27n
n
30

31
32

33
34

35
36

laz
laa

39
40

41
42

43
44

1 898
36

1 658
31

l42
1

16
2

7?
2A

I
0

:

:

%
0

10
0

53
1

26
0

8
0

5
0

t9
0

7
0

6
0

22
0

555
10

76
1

6
0

157
3

761
2t

27
0

878
LI

182
3

16
0

362
l0

60I

415I

r53
3

026
r36

4U
10

8

7I
0

b
2

3I

1
0

2I

4I

4t
4

27
2

!t6
4

32
4

22
3

13
2

AO
16

3
1

3E
10

?25
r27

42
t4

357tß

223
83

t2?
1ß

41
l5

156
54

7t
23

l4
5

a2n

I 956
711

2000

8
0

3
1

I
0

6
2

l6
4

8
2

I
2

30
1

67I

7

7 865
154

635
1l

564
ß7

4r4
332

664
!t57

25
2

3

3

2

2t5
56

678
16

I Statlstiscnes Bund€sart, Fachserie 3, R 4.2.1, Z.vltZOOt I
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I Schlachtungen uni
1.3 Haus

RinderLfd. Land Geg€nstand
d€r

NachH€isung
Nr Insgesamt

zustm€n 0chsen

I
2

0€utschl6nd.. .

8aJ€rn...

I B€rlin.
10

17 Hessen
l8

19 l.tecklenburq-Vorp. ..
20

2l NiedeFachsen.......
22

23 fSrdrhelä-{sstfalen
24

25 Rh€inland-Pfalz.....
26

27 S6arland.a
29 Srchs€n.
30

Brand€nburg Tisre
6ssamtschlachtnenge

Brernsn.. .... Tier€
Gesartschl6chtasng€

Haiburg.. ... Tier€
Gesa,ntsch lachtnat€e

Tier€
Gesamtsch lachtn€nge

Tier€
6esantschlachtnenge

TiErs
GBsamtschlachtm€ngg

.. Ti€re
G€santschlachtmrEe

Ti€re
G€sentschlachtnenge

Tl€re
6€santschlachtn€ng€

Tier€
GesürtschlachtnengB

Tiere
Gesantsch lachtm€nge

fiere
Gesantschlachtm€ng€

Ti€re
Gesantsch lachtnenge

Ti€rs
Gesantschlachtmenge

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

An26hl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

an2ahl
Tonnen

AnzahI
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonn€n

x
3 672

3 699I 177

4 444r 586

779
253

838
626

363tt7

234
7t

381
r72

JTJNI

JIJNI

JUNI

JthtI

JJNI

110

5
2

3
4

5
6

7
8

11
t2

t3
14

15
16

Badsn{irttenberg

36

122
41

I
3

72
%

x
327

x
766

x
4 379

x
3 933

361

x
1

3
1

133
43

6
2

5
2

4511
1118

418
14

557
181

165
49

416
15

Ti€re
G€sartschlachtmeng€

Anzahl
Tonn€n

x
115

x
2

X
2

x
168

X
16

x
20t

x
147

x
54

x
16

x
83

x
16

x
24

x
34

x
3 312

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

:

5
2

q
I

7
2

5
2

2I

5
2

2
1

4
1

31
32

S6chsEn-Anhalt .. Tiere
6esamtschlachtn€nge

Schlesr{ig-+tolstein. . Tiere
Gesantschl6chtmeng€

37
38

Früh. BundesgebiEt. Tiere
6Esantschlachtnenge

TierE
Gesantsch lachtmenge

51
15

67
2t

95
29

318
065

4 2AO
7 4t4

33
34

35
:t6

ThÜringsn. .. Tiere
6esantschlachtmenge

1
0

3
1

100
33

r09
3?

10
3

39
40

113
q4

1) AusgEHachsene Heiblich€ Rind€r, die noch nicht gekalbt hab€n. 2) Nehrcis dsr G€santschlachtnenge nur fur das Burd€sgebiet.

41 f,leue Länder und...A Bsrlin-ost
TisrE
0EsamtschlachtmengE

Ti€re
6Esantschlachtmenge

JUNI

564
t72

t3

X

x
446 4

-24 -
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Fleische12eugung JtßlI

schl{rchtung€n

(ohne Kälber)
L(€iblicheI Rinoer f )

Kälb€r Sche{€ing 2) Schafe ZiEgen Pferde
Lfd
Nr.

Eull€n Kih€

2000

1
2

3
4

5
b

7
8

I
l0

11
72

13
14

l5
16

77
18

19
20

2L
22

23
24

%6

27n
n
30

3l
32

*l
34

35
36

16
4

16
q

1
0

5I

1
0

:

6 263
t22

7 198
139

I S74
33

I 442
36

516881 23 !t5188 2 272

3 {04

10 010

3 710

3 !r4

22 A7t22ß

1 s34
440

40
t2

4I

-
196
57

25
7

ß7
76

168
4K)

77
20

11
3

102
27

ß
7

37
l1

{9
13

411
408

I

663
1gst

1 392
502

716
223

101
31

:t58
116

1
0

13
4

1
0

57
L7

49
l5

rß
14

20
b

4
1

29
8

6
2

l5
5

10
3

581
DA

654
206

u
22

62
t7

524
10

163
3

209
4

3
0

6
0

:

27
0

60
1

20
0

40
1

2
0

2A
1

606
t7

35I

742
t5

r2ß
24

t74
3

2L
0

243
5

20
0

120
3

66I

5 925
115

168
477

25
2

2001

I 883
6Et0

2 123
632

r 660
163

3r4
115

I 007
9!t

:EO
:t8

2000

2001

I 881
566

2000

2001

355
104

776
244

632
241

72
I

51157q
26

I

t3I

11

2
1

4I

I
0

2
1

14
4

10 las3 l4o

41u

8
0

4
0

6

489

*:
tol

a:

.T

?77.

,T

n:

ga6
040

20
2

%
3

7
I

29
4

35
4

10I

7I

130
?

3
0

4
1

40
4

722
79

ß7
151

159I

1!B
t2

3
1

1S16
72

16
5

244
a7

141
52

66
23

6I

101
!t5

1§t
b

ll
4

s
12

226
4416

6:E
6011

166
56

247
85

3
1

1
0

2I

5
0

20
0

3
0

I e'l
I38

!180I

ß7I

36

795
r32

!t38
7

403
7

I

2
1

6
2

4tI

2 ?45
232

2 587
252

tn
31

242
66

les
lsa

-25 -
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2 Schlachtungen urd
2.1 Schlachtuno€n

Rird€r
Lfd. Land G€gsnstand

dor
Nacrüreisung

Nr. Insg€samt
zu§am€n Ochsen

1
2

0€utschland. Tisre
GssaatschlachtlIEnge

Tiere
6ssantschlachtmnge

Baclsn-uürttsnbsrg. .. Tiere
6esantschlachtn€nge

...... Ti€re
Gesamtschlachtm€nge

Berl in. Tlere
Ges6lntschlachtm€ngs

l1
t2

Erand€nburg Tiera
Gesrntschlachtn€ngs

Tler€
6esantschlachti€ng€

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

An2ahl
Tonnsn

An2ahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzehl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzehl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

x
14 115

x
32 150

x
15 680

xa 277

x
322 L35

x
371 161

x
32 619

x
1 085

1 569
528

t2ß
:t86

xI 292 642

xr 354 014

X
L22 341

x
230 31s

x
30 032

935 695
302 884

949 878
317 585

r57 927
5r 895

2. V TERTELJAHR

8 818
2846,

2. VIERTELJAHR

I 92832ß
')75
2ß

565
171

222
73

1 575
468

3
4

5
6

?
8

I
t0

Ba)ßrn. 289 265
100 476

s6
029

2I

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

4t
13

724
:6

22
?

947
0!t1

ß2
6Stg

ß22ß

666
508

15
5

23
7

16
5

x
33

x
537

432
ß2

473
295

141
42

t2
4

160
47

L2
4

943
296

63
20

l3
l4

15
16

L7
18

19
20

2L
22

24

äÄ
27a
29
30

8r€nen.

H6ibur€. .... Tier€
6€santschlachtmsng€

6€safitschlachtn€nge

?,bck IenhJrg-Vorp

Ni€dersachsen. . .

RhElnland-PfaIz. . . . .

Ti€re
6esantschlachtnsnge

.. Tiere
Gesantschlachtmonge

Tier€
G€sartsch lachtner€e

Tier€
6es6tntsch I6chtrmnge

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

38 38!t
11 411

rß 720
42 654

1

23 flordrhein-{estfal€n 137 361
416 648

26 029
7 938

Saarland

Sechsen

. Ti€re
6€safitsch l6chtneng€

Tiere
6Esantschlachtri€nge

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

1r 039
3 363

31 Sächs€n-Anhalt...... Tisre32 Gesamtschlachtnsng€

33 Schl6hig-HoIstein.. Tiare34 Gesantschlachtm€nge

*i Thüring€n. .. Tlere:E Gesaritschlachtmenge

x
48 14r

x
57 726

86 754
2A 352

17 568
5 3115

450 622
274 ß4

865 665nr %2

37
38

:t9
40

Früh. Bundesgebiet

41 l€ue Länder und.42 Berlin-ost

Tiere
6esantsch lachtmenge

Tiere
Gesantschlachtn€nge

TierE
Gesantsch lachtilenge

Tiere
Gesamtschlachtmsng€

Anzahl I
Tonnen I

x
1 130 867

x
:lsr 846

x
161 2r2

2. VIERTELJATIR

7 27L
2 374

2. VIERTELJAHR

7 553
2 516

2. VIERTELJAHR

I 547
472

2. VIERTELJAIIR

2 375
710

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

x
1 192 803

X
161 816

85 073
24 749

2t3
603

84
25

43
44

1) Ausg€nachsene r{eibliche Rinder, die noch nicht gekalbt hab€n. 2) NachH€is der G€sartschlachtftsnge nur fur d6 Eur6esgebiet.
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Fl€ischsrzeugung 2.vIERTELJAIIR 2001

insgesdlrt

(ohne Kälber)

Bul 1€n KUhe
r€iblich€
Rinder I )

Kälber Sch,{€lne 2 ) Schafe 2iegen PferdE
Lfd
Nr.

2000

2001

2000

2001

2000

2001

434 2ß
160 062

!80 570
112 091

69 1ß9
21 5S7

tt6 220
37 853

1
0

5 144I 163

8 0862M

67
8l

3 544
1 045

17 199
4 742

41 569
13 084

110 §E€
12 316

11 81r
3 406

379
116

5 081
1 394

6l
l6

31 592I ga8

I 158
2 523

14r 135
42 206

27 569
8 089

50 412
15 841

l5
4

2ß3
703

2 830
827

?02
91

4 0:E
1 1119

4 55572%

I 792
2 gfft

18 otrt
5 277

4 274
1 1:t3

194
50

I l$l
3r3

n?
77

13 588
4 to7

I 572
417

1r1 943
14 030

102 S0t2 tzt

10 044
1 106

l8 013r 819

2
0

737
56

I
0

8I

677
77

301ß
23 2%
2 8!E

1§ tfto
5 6!E

659
7A

tu
22

I 723
1@

6El
4

1 263
r80

59r
t[t

?10 23?
6 4tsl

56 25S
9!t!t

116 878
897

2A
0

L4 325
250

79

a 732
157

2 236
40

3 573
66

61
1

236
4

-

2l
0

408
?

1:!8
2

2n
4

573
l0

3116
5

!E
1

313
6

79
1

159
3

2j25
4

6ß2
116

7 730
139

5oslI

402 009 371 059
144 554 llt 073

l0 538 lr*l
969 383

153 809
44 4t2

r0 96€ 504I 016 619

253
5

94r
r25

6197
322

3 s52
938

155lll

1
2

3 986
052

418
110

730
193

3
4

5
6

7I

I
10

60 0842t %2
78? 497

r 406 973

2t3 707

69 194

2664

2?9 U7

167 4:§

3 021 856

3 331 681

287 ff)z

6 743

130 002

s2!r 2s

315 r€

374 747

16

!t2 !88
666

2 2.€4
40

285 994
6 059

11
t2

4?
t2

3rts3 les920 I qo

larla

lrs 6,47
1t5 754

6
2

77ß
2 754

t2 344
4 311

29.2
100

I St58
3 274

15 050
4 975

?2 92?
26 186

308 7
2

158
4

608
t2

4m§t
197

905
:B

300
320

334
6!t8

2?7
312

733
t2

3 726
80

36

13
14

15
16

2
2ß
63

l0
3

607
r60

750
198

338
89

157
4l

142
37

!t53
93

32I

L7
18

19
20

2r
22

23
24

ß
%

27a
29
30

31
32

:E
34

:15
36

lsz
138

3 01§)
805

77 476n 760

I 803
3 !F7

s€4
!88

4 605r 509

878
290

7

1
0

!t85
t9

40 631
13 980

Tts
384

6
2

371 476 :128 {15 lrfl rß0 r08 :XE I 0«r 75s 2!m 168
134 379 SXt 665 4t 7t7 13 781 833 r58 4 A?3

ll03 1416 3z3 526 131 0110 sl 563 I lEt 029tß 047 101 !82 3!t rE7 1l 878 881 825

30 5!E
10 u4

:t5 olxt
12 014

10
2

10 09527§

31ß
594

644
e08

42
11

:€ 544t0 139

3 503
133

503
133

504 394t§ 2ß
54tsäo 25 029

r150

3 {17 1 479 475243 134 793
23 24?a2

I Statistiscnes Bundesait, Fach6eri€ 3, R 11.2.1, Z.vltZOOt I
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2 Schlachtungen und

2.2 G€rcrbliche

Rind€rLfd
Nr.

Land 6eg€nstand
der Insgesmt

Nachäeisung zusallmn (bhsen

1
2
3

Deutschland...

Badsn-uilrttemberg. . .

Ba)€rn..

8erlin..

BrandsnhJrg.

Brefi€n..

Hamburg.

Hessen..

tlecklenburg-Vorp. ..

Ni€d€rsachsen... ....

Nordrhelä-tl€stfaIen

Rhelnland-Pfalz.....

Saarlanc,.

S€chsen.

S&hsen-Anhalt. .... .

Schlesnig-tltclsteln. .

Ihüringen.

Früh.Bundesgebiet... Tiere

Länder und...in-(bt

Tiers Anzahlourchschnittl. Schlachtgenicht kSossantschlachtm€ng€ Tonn€n

x
x

1 !ß6 321

t2t

227

917 680
324

297 l8t

928 921
3:t5

3r0 781

754 774
329

50 877

242 5t3
31tB

98 192

15
280

4

15 398
319

4 915

870
320
274

14 455
332

4 799

2. VIERTELJAHR

82ß
323

2 654

2. V TERTELJAHR

I 321
325

3 025

7ß
320
233

2 6:§
3115
9@

554
303
168

221
329

73

40
314
l3
97

242
27

I 557n7
ß2

1 385
3!t6
1166

444
3:I826
t24
2S5

37

7
321

2

133
291

:t9

7
302

2

930
3r4n2
58

323
19

2. VIERTELJAIIR

6 726
327

2 t97
2. V IERTELJAHR

7 0t2
33323§

2. VIERTELJATIR

x
xI 276 74t

4
5
6

7
8I

10
11
12

ta
14
15

16
L7
18

19
20
2t
22
23
24

6
26
27

n
29
30

31
32
33

34
!t5
36

37
!E
!ts)

110
4l
42

43
44
45

1ß
47
48

llsl
50
51

52
53
54

55
56
57

58
59
60

6l
62
63

64
65
66

Ti€re
ourchschnittl. Schl.rchtgenlcht
G€sartschlachtnsngs
Tlers
Durchschnittl. Schlachtgexicht
G€santschlachtlag€
Tiers
Durchschnittl. Schlachtgehlcht
6esantsch lachtltl€no€

Tisre
fu rchschn itt l. schlachto€,.icht
Gesantschlachtnenge

Tiere
ourchschnittl. schlachto€xicht
6€samtschl6chtneme
Tlsre
ourchschnitt l. Schlachtger.lcht
6esamtschlachtnenge

Ti€re
ourchschnittl. Schlachtg€Hicht
6esantschlachtmenge

Tiere
0urchschnitt l. schlachtg€r{icht
GEsantschlEchtneme

Ti€re
Durchschnittl. schlachtgeHicht
GES6ntSchIachtnenge

Tlereü/rchschnittl. Schlachtg€Hlcht
G€samtschlachtneme

Tiere
0urchschnittl. Schl6chtq€t{icht
GesentschlachtflEnge

Tier€
Durchschnittl. Schlachtg€hicht
Gesaantsch lachtm€nqE

Tier€
ourchschn ittl. Schlachtoer{icht
6esantsch lachtit€ngs
Tiere
ourchschnittl. schlachto€Hicht
6esantschlachtnenge
Tiere
0urchschn ittl. schlachtaer{icht
Ges&rtsch lachtnEnge

Tier€
ourchschnittl. Schlachtg€Hicht
6esantschlachtnem€
Tisre
0urchschnitt I. schlachtg€r{icht
0esamtschlachtnenge

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzah

x
x

030

x
x

410

X
x

3l

rolH"n
Anzahl

k0
Tonn€n

Anzahl
kg

Tonn€n

Anzahl
kg

Tonngn

AnzahI

x
xß 447

x
x

14 103

x
31 343

x
x

26 r90

x
x

370 799

!E 126
297

11 334

447
324
688

23

7

ro[H"n

kg
Tonnen

x
X

526

Anzahl X

x
333

kg
Tonn€n

Anzahl

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

Anzahl
kg

Tonn€n

Anzahl

Anzahl

x
x

32L 220

123 141
340

41 813

t§ 627
340q6 088

ß 745
305

7 672

1 357
33t
458

I 784
304

2 974

877
315
276

ß 447
327a%6

16 945
304

5 155

x
kg

Tonn€n 32

X
xI 007

kg
Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

rolH"n

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

x
x

15 215

x
Xßo23
x
x

57 611

x
x

39 632

x
X

1 177 390

834 674
327

2?3 0ß
xourchschnittl. schlachtgeHicht kgGesantschlachtn€nge Tonnen
x

1 116 779

Tiers Anzahlourchschnittl. schl6chtgs*{icht kg
Gesantschlachtnenge - Tonäen

Tiere
ourchschnittl. schlachtgeHicht
6Esantsch Iachtmgngg rolH"n

x
X

159 962

I ltsxt
305
ß7

2
X
x

158 931

847 776
337

2€,6 t20

Neue 83 006
29r

24 t33

8l llE
304

24 661

Tiere Anzshl
Durchschnittl. schlachtger{icht kgGesantschlachtmenge Tonnen

VIERTEL.IAHR
2 309

29!t
690

Eerl
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Fleischerzeugung 2.vIERTELJAIIR

Schlachtungen

(ohn€ KälBr)

Bullen KUhe
L{6ibliche
I Rind€r 1 )

Kälb€r Schr{eine Schafe 2iegen Pferde
Lfd
Nr.

2000

2001

2000

2001

10 4112 039
92

960 032

108

13

l1l5 603
289

42 067

395 342
360

142 161

:88 510
299tlo 300

9115
126
718

236 51r
20

4 AO7

281 151
27

5 911t

1ß s13
t7

817

:xt 216
19

750

16 630
t8

30r

671
17tl

2 !85
2t
51

857
19
t6

32 066
20

6118

L 797
t7
31

2t3 m2l
4 392

zs.offi
2l

5 s:tSt

23 213
18

415

20 883
18

375

433r
18
7A

5 674
18

102

3 505
264
925

911
264
033

477
264
110

706
264
186

5
264I
r55
264
4l
47

264
L2

239
264
63

8
264

2

600
264
158

738
264
195

335
264
88

I
264

0

1,11!t
%A

39

133
264
:E

:,53
264
93

25
264

7

025n4
799

436
%4
907

1ß0
264
727

4?5
264
L25

3

2l
.t?

44

430 242
!m5

t57 t0it
58 881

!m65n

357 89r
311

111 255

69 l9l
311

21 50r

114 971
326

37 4ß

5 099a4r 450

8 085
3082ß7
255
315
80

3 313
295
977

17 180
276

4 73?

4f323
315

13 0@

l3l 167
2!t!t

39 359

25 973
293

7 620

47 244
314

14 858

15no
4

2 243m
642

2 808n2
azl
292
302
88

3 068
245
875

4 440
269

1 193

8 620
296

2 555

17 1911
292

5 029

3 853
265

7 021

14um
:E

5€!tß3
181

t43
254
37

13 408
302

4 063

I 2!E
266
344

95 654
119

11 393

I 651
110
952

10 870 650
93I 007 098

774 00tsl
68 250

I 372 2ß
92

126 865

243
83
23

271

24

69

6

2

1 316
18
24

2 :t56
18
42

58
18

1

2to
18

4

:
2l
18

0

230
18

4

89
18
2

73
18

1

439
18I

309
18
6

t7
l8
0

2t?
l8

4

21
18

0

150
l8
3

168
l8
3

372
18
7l

961
l8
8!,

!89
t8
6

713
l8
l3

13623§2
979

620
101
3?4

2
95

0

685
77
52

1
116

0

I
t42

1

541
114
62

2?2
a7
20

r07
t25
881

375
t25
684

594
119
7l

129
Lzt

16

982
63
61

26
61

2

257
L4i2
179

444
8E!
37

628
91

169
93

400

n
13

0

14 087
772ß

150
%

4

407
20
8

76 613
282 118

1 769
t7
3t

13 515
202ü

7 502
354

2 654

12 333
349

4 ?07

n3
344
97

7 97?
:66

2 920

629
s02§

%3 422
92

24 ß7
165 429

89l{ 802

37S 931
92

34 3SB

I

40 742
301

t2 247

tt 727m
3 :81

:89
305
r09

4 SE4
274

1 :t62

ll:l
244
1l

31 530
316I 9118

I 104
276

2 50A

14 grtr)
:BI

4942
71 808

359
25 7Aq

76 447
37t

2A 5X;
I 441

342
3 233

850
!164
30!l

39S
311!tI :l!s
584
!l:l0
2%

40 579
344

13 $2
6ß7

!§2
228,3

23

2

115

5

3 007

276

3 32?

318

8115
92

100

%5 2ß
91

24 1S
6 447

81
522

r27 076
stst2 082

526 76Et
9l

47 6€4

314 lxts
s0

2A ß2

gllft 32 067$19209 616

3

4

91ßl 573
92

824 !re8

105 910
127

13 501

llB 019ßl
3!r 56!t

3re t47
303

!B !87
:65 782§2
132 316

,1192 156
90l:E 064

O:E
7t

2r6

73
173

3584
261
rllE

3

:|§E

IrXs

622
:t67
64r

321 50r
315

101 186

36 !t90
277

r0 069

t22 64t
30r!6 !87

I 826
2722 402

st 2&t
t20tt 220

2 371

I 403 598
93

873 514

3

412

11

2000
29 560

:ß3I 8115

200r
33 620

342l1 501

363N
333

I
2

1

| ß7 C52
91

1:ß 584

I Statistisches Bund6art, Fachserie 3, R 4.2.1, 2.V)/aOOI I
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s
5
6

7
8I

10
11
t2
13
74
15

16
L?
18

19
20
2t
22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
33

34
35
!t6

37
38
39

40
47
42

43
44
45

4E
47
1ß

,4lft

50
51

52
53
54

55
56
57

58
5St
60

51
62
63

64
65
66

li



2 Schlachtung€n und

2.3 Haus

Rind€r
Lfd. Land G€genstand

d€r
NactM€isung

InsgesamtNr
zu6aillen (bhs€n

2. VTERTELJATIR

1
2

Deutschland

Bad€n-t{i.irttenberg. .

Tiere
6ssantschlachtneng€

Tisre
Gesamtsch lachtn€nge

An2ahl
Tonnen

An2ahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

x
15 941

x
17 693

18 015
5 ?02

20 st57
6 803

3 153I 018

6 752
2234

7
2

549
177

:15
1t

22
7

2 27t
7fft

%3

2 579
841

L 734
550

2 067
616

593
792

2. V IERTELJAHR

2. VIERTELJAHR

541
181

2. VIERTELJAHR

2. VIERTELJAHR

66
20

3
s

5
6

TIer€
6€sartschlachtm€ng€

Anzahl
Tonnen

607
201

46
15

351
L2L

7 Ba)€rn..

x
1 311

x
2 905

g BerIin..
10

13 8reilen..
14

.. Tiere
Gesantschlachtm€rUe

.. Tisre
6esamtsch lachtmenge

.. Tier€
G€safitschlachtn€ngE

Tiere
G€santschlachtmenge

Tiere
6€santsch lachtmer€e

Tiere
Gesantschlachtmenge

x
3

1l Brandenburg Tisre72 GesantschlachkEng€
11

3

1
0

31
8

l8
5

47
l6

n
10

17
5

5
2

27I

5
2

l3
4

5
2

545
t7?

118
15

78

884
265

2L2
70

255
:85

371
110

307
!t6

623
190

15 9118
5 086

7
5

I

x
185

x
11

x
807

x
a7

x
915

x
662

xm
x

?a

x
1165

x
118

x
115

Anzahl
Tonn€n

1
0

15 Haaburg..
16

x
1

H€ck lenburg-vorp19
20

17 lless€n...
18

25 Rheinland+f alzn

Tiere
Gesantschlachtmengs

21 Nieclersachsen....... Ti€rE22 Gesantschlachtneng€

23
24

tlordrh€in-{{estfalen Ti€re
Gesantschlachtn€nge

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonn€n

27
2A

29
30

31
32

33
34

35
:E

37
38

:t!t
40

Ssarlarid. .. . Tiere
Gesantsch lachtnenge

Sachs€n. .... Tisre
Gesantsch lachtmenge

Sachsen-Anhalt Tiere
Gesamtschlachtrnenge

Schlesxig-Hols tEin Tier€
Gesantschlachtn€nge

Anzahl
Tonnen

Thtiringen. .. Tlere
6€sartschlachtn€nge

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

X
2L4

x
14 087

x
r5 413

xr 854

x2no

2. VIERTELJATTR

Früh. BundesgBbiEt.

41 t€uE Länder und42 Berlin-Gst

Ti€re
Gesamtschlachtmenge

Tier€
Gesantschlachtn€nge

.. Tiere
Gesamtsch lachtmenge

TierE
6esentsch Iechtn€nge

43
44

Anzanl I

Tonnen I

Anzahl
Tonnen

Anzahl I

Tonnen I

88St
462

G.8
942

3

1) Ausger{achsene r{eibliche Rindsr, die noch nicht gekalbt hEben. 2} Nachrcis der Gssantschl.rchtmeng€ nur für das Bund€sg€biet.
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Fleisch€rzeugung 2.VIERTELJAHR

schlachtungen

(ohne Kälber)
Kälb€r Sch{eine 2) Schafe 2iegen Pferde

Lfd
Nr.I h8iblich€I Rirder 1)8uI len KihE

3
4

5
6

7I

I
10

11
L2

13
14

15
16

t7
18

19
20

2L
22

23
24

25
2A

27
28

29
30

3l
32

33
34

35
36

lgz
lsa

l3s
leo

47
t2

75
20

058
55

2 610
47

686
516

26

3g
2

I
2

2000

2001

6 667
2 :Xt3

2 998
312

96 110I 352

2 926

2 527

2 856

84 t82I 191

206
3115

668
a47

596
1168

251ß 8?73 2

308s 1
0

920
17

3116
r22

ü2
1!16

?

72 024
774

I 249
407

3 128
983

4 !€3
444

I t?2
347

5 694
206,3

2

2001

2

2000

513

2001

1 479
514

? 97 854I 521
29 086

556

1 !E:t
154

13 1rt6

34 744

2 079

8
0

2 0r0

14 011

3 732

2 644

2!E

326
724

256
2

52
4

2I

679
437

2003
919

203
440

1
0

115
13

24
6

2
1

1 317
24

3
0

26
0

2§
4

2to
60

22
6

10
3

968
2?4

125
34

243
100

1l
q "?

25

I
0

178
3

2 ,160
44

20t
4

855
79

136
2

785
5S

2

2

r5 76136
15

6S
5

rl9
15

115
l4

65
8

53
6

741
47

37
2

23t
68

19
5

241
76

227
69

84
24

20
6

tL7
32

18
5

62
20

54
15

m
697

4ß
766

nl
76

ß4
7L

I
3

981
:t59

101
33

119
402

629
234

:t62
t24

134
4S)

607
2t3

194
64

52
18

m
101

2
I

7
2

4!t

153
3

134
2

37
1

2t
0

$
2

58
1

s
0

57
1

1

L2
3

3
1

8
2

I
2

7
2

6I

24
6

47
72

23
6

n
7

769
50

150
3

289
5

2

4 267
a2

647
L2

62
1

:61n
LN

2

892
18

49tI

870
1ßl

7%
519

816
:E

1

753

85 41!11
8 312

8r§)2ß

42ttt2

53
L4

504
732

r54
40

180
54

276
73

441
11§l

6 280
657

8 :r€
2 50!t

t47
L2

185
279

27
2

2000

24

26

1

t2 423
1 209

1 018
70

765
197

26Et
3!,8

524
406

9733ß

6
2

11 928
1 161

2 :80
47

les
144
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3 Schlrchtumen urd
3.1 Schlachtungen

RinderLfd
Nr.

Land GsgEnstand
der

N6cft{eisung
Insgesamt

zusaTrnen (bhsen

1 o€utschlarid . Tiere2 Gesattschlachtnenge
Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

An2ahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
TonnEn

Anzahl
Tonn€n

AnzahI
Tonnen

An2ahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

x
2 653 537

x
2 661 677

x
242 9§

x
447 U4

x
50 407

x
26 851

x
984

1 992 636
644 !t35

1 &r0 955
615 207

1. HALSJAHR

2t 827
7 098

1. HALEJAHR

22 34t
7 260

3
4

7

5 Bden-t{ürttenbsrg... Tier€ Anz8hl6 Gssatrtschlachtnenge Tonnen

Tiere
0esantschlacht.n€ng€

Tiere
6€samtschlacht[Bnge

Tiers
GesantschlachtiBnge

Tlere
Gesamtschlachtfi€ng€

Ti€re
63sartschlachtn€ng€

6esaitsch lachtnenge

Tlere
6esantschlachtmsnge

308 118l0l st83

54ß 353
rg0 602

1§)
15

30 35I 76r

!ß 902
14 499

1 58r
50!t

1 626
523

18 :89
6 023

17 805
5 88!)

4 5:6r 371

I Ba)ßrn..

I Berlin.
10

11
t2

Brandenburg

6
2

330
164

L25
342

778
48

84
27

358
97

876
859

612
195

2 147
706

l8
6

:t92
t24

30I

492
805

113
37

x
70

1

13
14

Brelron

17 H€ss€n.
18

15
15

HenhJrg. .... Tler€

Anzahl
Tonnen

x
63 5S7

x
65 237

34 266
11 305

19 tleckl€nburg-vorp. .. Tier€20 Gesafitschlachtnsng€

21 Nied€rsrchsen....... Ti€r€22 Gssrntschlachtnenge

x
53 310

x
612 :t99

x
734 771

75 SA0
22 78

251 568
85 597

a2 2ß
89 653

49
14

3rl8
813

3 rt76I 158

2

3

23
24

ä6
2?
2A

n
30

31
32

:ß
34

35
:16

37
38

:lsl
40

lürdrhein-{€stfalen Tiere
Gesärtschlachtnpnge

Rheinland-Pfalz. Ti€re
6esefitschlachünenge

Saarlard. .... Ti€rs
G€sartsch lachtneng€

Srchsen. .. fiere
Gesantschlacht'lEnge

Sachsen-Anhalt...... Tl€re
Gesantschlachtmng€

Schleshig-Holst€in. . Tiere
GEsrntsch lachtnerEe

Thüringen. .. Tiere
GesAmtSChl.rchtm€ng€

Tiere
Gesantsch lachtlEnge

x
22x,3

!t60
108

1. IIALBJAHR

x
80 689

x
2 322 045

x
2 3:t5 403

x
113 835

x
:t31 492

x
94 7,115

x
326 274

23 403
7 181

3 190s0

165 034
53 71s

35 057
10 668

I 813 198
5S2 556

179 1ß8
52 379

168 074
51 373

x
31 330

2

FrUh. BundesgebiEt. . . Tl€re
6esarntschlachtnenge

Anzehl I
Tonnen I

1. HALEJAIIR

662 881
563 8:E

41 tleue42 Berl
Länder
in-Ost

und..... Tiere
6ssantsch lachtmnge

1. HALBJAHR

3 4158I 075

1. HALBJAHR

43
44

Tier€
6ssdntschlachtiEnge

1) Ausgenachsene rcibliche Rinder, die noch nicht gekalbt hab€n. 2) tlachH€j,s der GesantschlachtlEnge nur für das Bundesg€biet.
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Fleischerzeugung 1. HALBJAHR

insgesart

(ohne Kälbsr)

Bul len
I H€iblich€I Rind€r 1)

Kälb€r Schrcine 2)
Lfd.

schafe 2iegEn Pferde NT
KUhe

2000

2001

2000

2001

2000

8Et7 968
301 974

*n 603
:t28 766

125 259ß 942

332 §7
!t5 832

19 194
5 61t5

32 St68I 4Et2

2L4 179
26 699

297
926

800 474
240 031

565 188
Lt 422

720 089
008 538

21 347 536 518 996
1 96S 327 l0 475

r 592 551

9656 7t74 1
I
2

7

n
3

266 r11
78 $8

51 326
15 007

91 !t68
28 611

30I

4 506tm

l$t 057
66 r28

61rt 900
200 2r3

129 907
40 510

193 1r7
23 204

tff,.2
1ga

I
0

t?84
157

11 655
2ro

3 0118
55

4 5!ß
a2

62I

38S
7

10

t0 21326$2 3
4

5
6

2

1
692
977

944
110

2 424 744

562 :l!ts

r33 360

5 029

571 441

5 7:€ 0{ll

6 64r S5

13 8rß

2S9 056

I 62 707

647 878

Tn §2

18 2!ß 6Et4r 691 8(€

tot 622| 7t2

78 578I 510

?2
0

27 6t4
ß2

242
6

122€,6

3 087
54

30 918
608

77 2ß
1 526

32 t22
570

I 763
30

I 010
202

942
249

7 6412
rß3

23
6

419
r11

tt2
30

1
0

530
140

22
6

| 7'to
ß7

2 002
529

I 005
265

I
0

3!t8
8Sl

355
94

9322ß

1r9
31

6 168
7 624

8!ß7 las
2 :rss I 40

larlu
t27B I se237 I ea

2rE 5!B
94 6sl!t

t?
6

7I

I
10

l1
t2

l3
t4

l5
l6

14 918
5 319

24 620I 515

632
217

ß 922
6 873

:B 061tt 027

15r 143
54 184

2 r84
791

10 186
3 581

2 158
712

62 108
20 402

2I

I 8!16
2 BLA

13 759
4 266

309
97

5 922I 751

32 164I 790
513

rc6

115 806
5 7St6

4 7:E
1 359

4
0

t4
2

5s6
168

064
583

879
0!E

I
2

7
2

134
3

17
18

19
20

2t
22

23
24

ß6
2?n
29
30

31
32

33
3{

35
36

laz
laa

r29
298

2t
0

58St
11

18St
3

319
6

775
14

470
8

1ß
1

5r5I

165
3

255
5

26€
5

884
160

116
182

772
14

539n

8

563
720

3rE 5S

550 816

158 41!t9
58 886

19 rl25
6 :t:ts

77 619
24 302

68 621
20 569

88 21Ftt ?2r

1 tlE
1:E

417
50

3 0832ß

L20
7

1 886
270

?n8
509

20 1:t8
5 806

736
224

I 682
2 671

r{13l

I 1125
2 504

5!E
1!18

3 14ß
805

861
222

z3 2@
6 057

2 674
50

60 1t55t2ß58 265
18 !t52

t7 722
4 888

77 5!t3n 523

834
017

3I

26 684I 0:G

3o!t 151
89 775

4113 !8847ß

775 880 709 808m D2 215 585
206

2ß
4?3I

073al

941
lg0

347
79

rE9
673

824 875 574 343 218 858 186 1t35 tA 720 79i2 518 717
303 !m 181 008 73 542 22 7t9 I 7:t5 :84 10 953

90 666
24 4ß

507
eo2

4l53 0s0 902
277 490

2001

73 7n 69 557 20 636 370 r9 206 5 1126
6 681 2 lXB 297 ß 741ß4 273 tAA 869

I Stattsttcnes 8und6art, Fachseris 3, R 4.2.1, Z.vltZOOt I
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3 Schlehtungen und

3.2 GeHerblich€

Rinder
Lfd
Nr.

LEnd Gegenstand
der Insgesant

Itl6chr{€isung zUSAltrEn (bhsEn

. Tl€re

8a)€rn...

Berlin.....

Breften.

tlaiüurg.

Hess€n.

Niedersachs€n....... T1€re

fbtürhein-{estfalen

Rhein Iand-Pfalz.

Saarland......

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Sch lesxig-tb lsteln

Thürlngen.... ...

Tiere
0urchschn
Gesantsch

61 fleu€ Länd€r und

Tlere
Durchschn

... Tiere
Durchschnittl. Schlachtgo{icht
Gesafttschlachtmengs

... Ti€re
Durchschnittl. Schlachtge{icht
6€sartschlachtnenge

Brandenburg..... ... . Tiers
Ourchschnittl. Schlachtoer{icht
6esantschlachtm€me

Ourchschnitt l. Schlachtg€r{icht
G€santschlacht,nenge

Anzahl
kg

Tonngn

Tier€ Anzahl
ourchschnittl. schlachtg€xicht kgGesartschlachtmnge Tonnen

. Tiere Anzahl
ourchschnittl. schlachtgericht koG€sartschlachtm€nge Tonaen

Anz6hl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonn€n

Anzahl

Ti€re
0urchschnittl. SchlachtgEliicht
0€santschlachtm€nge

Tier€
ourchschnittl. SchlachtgeHicht
GEsantschlechtmem€

Tiere
Durchschnittl. Schlachtg€r{icht
6esantschlachtmenge

Tiere
[turcflschn ittl. Schlachtg€Hicht
Gesantschlachtmnge

26

6osl

732

kg
Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

kg
Tonn€n

kg
Tonn€n

ro[H"n

kg
Tonnen

kg
Tonngn

kg
TonnEn

kg

liecklenburg-Vorp.

1
2
3

4
5
6

7
8I

10
11
t2
13
t4
l5
16
17
18

19
20
27

22
23
24

ß6
27

n
29
30

31
32
33

34
35
36

37
38
39

40
4l
a2

43
44
45

16
47ß
119
50
51

52
53
54

55
57

58
59
60

62
63

64
65
66

0eutschland.

Baden-flUrttsnb€r!

2 603 ?76

x
2 610 285

X
x

239 901

x
X

44L ß7

x
x

59 789

X
x

61 138

I. TIALBJAHR

20 191
3%

6 s6g

1. HALBJAIiR

20 6§3ä
6 703

1 511
322
1186

5 1160

300 276
331

99 1ß3

28 531
32tI 166

43 823
330t4 475

1 537
322
1l!E

244

83

ß7
88

116

14

2

086
341
l?4
515
342
1118

774
30r
060

834
334
946

19 7118
307

6 066

I 862
316
588

164 :t52

x
x

x

g:tst 254
324

628 085

I 774 530
3!t6

597 0!t6

t72 064
29r

s0 155

158 028
306

4ts 291

x
x

113 579

x
94 331

x
x

79 62

342
1 867

I 077
304
328

776
332
254

79

A
230
2t4
63

2 8452§
Srls)

3 rß5
331

1 137

13
302

4

2ßL3n
7St5

89
325
29

1. HALEJAHR

15 885
324

5 543

1. HALBJATIR
16 284

AnzahI

Anzahl

Tonäen

527 869
35r

185 363

322ßI

Anzahl

Anzahl

An2ahl

27 q§
332I 120

ß 260
300

22 55?

X
x

64

x
x

826

x
x

§t59

x
x

53 079

32

Ourchschn ittl. Schlachtg€Hicht
G€sartsch lachünange

Tier€
fu rchschnittl. Schlachtgelricht
6€sentschlachtn€nge
fiere
tLrchschnitt l. Sch lachtgericht
6esantschlachtmeng€

Tier€
ourchschnittl. schlachtgeHicht
6€santschlachtrogm€
Tlere
ourchschnittl. Schlachto€Hicht
Gesarntsch lehtftenge
Tiere
ourchschn ittl. Schlachtoericht
GEsantsch Iachtn€nge

Ti€r€
fu rchschn ittl. schlachtger{icht
oesafttschlachtnsng€
Tiere
ourchschnitt l. Schlachtgeilicht
6€safitschlachtnsm€

Anzehl
kg

Tonn€n

Anzahl
kg

Tonn€n

An2ahl

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

X
x

x

814

!l85

2
x

x
x

64 1ß6

0143n
663

305
2SXt

91

13
32r

4

330
317
105

x
x

2 050

x
x

30 005

x

55 Früh.Bundesg€biet Tiere Anzahl
ourchschnittl. schlachtg€äicht kgGesantschlachtmengs Tonn€n

x
x

326
50353

5!E
304
904

32

767 190
32?

577 S30

616 502
339

5118 7115

TierE
Durchschnittl. schlachtg€r{lcht
oesdlttschlachtnenge

ittl. Schlachtgey{icht
lehtnEnge

Anz6hl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

x
x

323 437

2 280 340

x
x

2 293 151

3t7 t24

3315:m
1. IIALBJAHR

3 306
311| 02?

I. HALBJAHR
4 :t54

302r 314

AnzahI
kg

Tonnen

x
x

Berl in-0st

Gesartsch
ittl. Schlachtgenicht
lachtn€nge
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Fleisch€rzeugum 1. HALBJAHR

Schlachtungen

(ohne rcilber)

8ul len Kithe
Kälb€r Sch{€in€ Schafe ZiEgen Pferdex€ibllche

Rird€r 1)

2000

451793 875
300na 043

6!|8 151

808
:60
71ß

817

294

200r

867

14 025
357

5 000

24 603
!F0I 609

615
3tr!2tl

15 884
:83

5 ?72

32 78,2
!ß4

r0 934

604:m
777

§2
!8787

!tg2
:€0
319

3ll
rß0

3111
3t2
325

731
327
367

1§2
0

9 7!626
2 ?87

13 764
310

4 265

307
315
97

5 323
2Sß

1 573

!t2 115
273

a 776

76 Sts
313

24 tO?

68 061
300

20 403

19 9rßm
5 7s0

700
305
213

I 1ß1n6
2 602

58 171
315

t8 32:12

17 INB
27€,

48%

l3
&t

26

811
3r32ß

27no
8

3 6Sr
285r 051

4 680n7r 34t
536
302
162

5 SXtg
285

1 7lt
7 518m
1 Sl97

15 666
294

4 612

30 625
28A

8822
I 173

266
2 t7t

37t
256
!t5

I 582ß7
qo7

ßß7
301

7 Sm7

2 frt2
266

20 :85
261

5 :t24

15 §50
269

42sl,2

2 310

4
95

0

| 747
73

t27

I
116

0

10
t42

1

934
122
114

1 701
18
31

288.4

2l
18

0

319
18
6

118
l8
2

SE
18
2

613
18
11

418
l8
8

24
18
0

327
l8
6

30
l8

1

242
t8

4

197
18

4

568
l8

100

!168
18

115

5r5
18I

030
l8
l9

7 t70
264I 893

r0 039
%4

2 650

935
264
247

1 605
%4
424

2t
264

6

416
264
110

t12
264
30

I
264

0

530
264
140

19
A4

5

I 75r
264
ß2

I 982
264
523

1 001ß464
1ß4
0

32t
%4

85

3%
%4
86

932
2642ß
86

A4
23

6 125
264

1 617

8 850ß4
2 3!E

10
l1
t2
13
14
15

l6
17
18

19
20
2t
22
23
24

25
26
27

2Aß
30

31
32
33

34
!15
:16

37
38
39

40
41a
43
44
IE

16
47ß
{!l
50
51

52
53
54

lssls6
ls7
lselss
lso

lerlse
lss

lsslss
les

522

1ß

339

30

5 6!Xt

5r9

6 630

631

5rß
4St

t2
1

2ß
23

1 037

93

6rß

58

761

6St

307 380
289

@ 727

2:E r37ß77t t%
47 069

292
76{

207 563
125ß 007

058
Lt2
642

21 030

r g:ts
972

92
526

92
191

943
93

ß2 ß7
569

83
47

s52 045
90

49 909

133 253
92

12 316

4 951
90

447

132
20

156

083
18

109

6 1
2
3

876

320

122

44

241

92

198

129

40

1!16

64

7 398
18

133

18
52

58
18

1

350
18
6

!€482
4

:rl5I

179 5115 21 404 202

2L

15

I
22

t2l
814 I 978

r 548

t37 023

ß7 67r
2t

4
5
6

7
8I

rß 567
r27

87 979
127

11 r87

lxt7tl9
1r9

273
119u

l 6€9

10 1160

86 379
t7l 1155

64 102
19L23l
3l
13

0

26 981
L7

47r
230ä

6

715
2t
15

pa 420
28

3 495

27ef3
t7
4E

24 695
20

1ß6

65 llE
20tm

30 5:E
18

542

1 590
l7
27

4 379
22

n4 2 726 23L104 92

t47
53

375
8S,
33

5 765

795
92

264

5rß
90

434

173
91

925

213
!Eaa

LA
91

4rß

880
8l

0t[)

6!t0
95

541

!ß1
90

610

1:B
90

!t55

654
92

819

97

156 815
372

58 260

18 !§3
330

6 018

I 750
§2
634

8 1lC5
:t51

2 !F3

Ttß
3U2ß 479

t2 t7G
:634N

tlES 63 m:xto 64 2§{!t1 t7 77

67
1r1

110
61
2

864
111?
2ß7

753
81
6l

17{ sE7tn2t 479

4 578
73

3:§

4rt

58 4lltst
2tt 204

2 284
19

2 868
18
5l

2000

2001

2000

759 229
362

275 7tß

807

A7

68

n

704 081
304

2r3 &m
20t 474

L27ß 574

r8 o:ts 001
92

1 668 673

75:2

286 lXE
291

&t 403

2Z tA7
29!t

66 834

660
2l

4U

!183
2t7ß

472
18

7t4

na
t87tt

I

rE8

I
40

lxt

08!,
?o

429

6

410

724
:88
100

307
3r5
422

56§t

179

18 r57

I 710

2 9{0

267

779
93

7!t6

4z.3
91

rxS5

I 045ß4
276

6

579
«t5
597

58

19

89 794
270

24 2@

880 68 8{4344 276677 19 008

2 SXt2 9719l
27r 853

2001
1 189

%4
314

I Statlstiscnes Bund6art, Frch3eris 3, R 4.2.1, z.vjtzoot I
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3 Schlachtungen und

3.3 Haus

Rinder
Lfd
Nr.

Land 6egenstand

Nachr€lsung

Ein-
h€1td€r Insges6nt

zusaftr€n (bhsen

1. HALBJAHR

I Deutschland . Tier€2 oesamtschlachtn€ng€

Tiere
Gssantschlachtnenge

Eadsn{,lrtteflb€rg... Tlsre
6esantschlehtn€ngs

8a)r€rn.. Ti€re
oesalltschlachtnsnge

G€saüschlehtm€nge

.. T1€re
6esartschlrchtmeng€

3
ll

5
6

?I

I
10

11
t2

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
TonnEn

An2ahl
Tonn€n

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

x
1§) 760

x5r 392

x
3 09!t

x
6 356

s3 :t82
16 850

56 rl25
18 171

7 442
2 520

15 rß11
5 2!Xl

I 636
529

1. HALBJAHR

1 703
557

2
1

177
58

t7

31
10

1. HALBJAHR

1 rl84
4ts0

I. TIALBJAHR

| 52L
500

I. HALBJATIR

t52
119

1. HALBJATIR

x
6

7
6

115
37

470
297

118
15

5
2

na
34

31I

133
lß

55
l6

Brandonburg. Anzahl
Tonn€n

x

x
r180

r 864
5!t6

13 Ersn€n...
14

t?
18

l9
20

2t
22

.. Ti€r€
6esdntschlachtn€ng€

518

x
26

x
2 ,4159

x
231

x
2 585

7g
24

44
14

830
185

6
2

x
24

Ni€d€rsachs€n.

23 t\brdfüeiftt{ostfalen Tl€re24 Gesertschlachtnsng€

25 flt€inlan4-Pfalz..... Tlere6 Gesantschlachtn3ng€

15 Haibsrg..
16

.. Tier€
6€santschlachtn€nOe

ll€ssen.. ... Tiere
6€sartschlachtnenge

ttacklenhrrg-Vorp. .. Tiere
6€sailschlachtmeng€

. Tiere
6€santschlrchtmenge

Schlesnig-tlolstein. . Tiere
Gesantschlachtnsrloe

IhUringen.. . Tlere
6esa[tschl6chtrn€nge

FrUh.Bundesgebiet... Tiere
G€santschlachtmenge

Tiere
Gesantschleht,nenge

Tiere
6€safitschlachtmenge

Tlere
6esantschlacht nenge

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonn€n

x
1 786

720
2u

7ß2
2 423

4 720r 506

27 Saarland. ... Tlere Anzahl2ß G€sartschlachtnEr€e Tonnen

Serlsen Tiere
6€sartschlachtil€nge

Sel6eft-Anhalt. Ti€re
6esantschlachtmenge

Anzahl
Tonnen

n
30

3l
32

!t3
34

35
36

37
!B

!x)
110

5
2

62
19

24
8

642
2t2

655
114

324
?92

82
2t3

ß2
764

008
626

3I

I

X
233

x
414

x
256

x8n

374
224

IE
14

7
2

{1 t{eue Länder und....42 Bsrlin-ost

xr 325

x
111 705

x
42 243

XI 055

xI 150

2 574
754

2

1ß 379
15 089

ta2
57

«t
44

Anzahl I

Tonnen I

An2ahl I

Tonnen I

10 044
3 082

1) Ausganachssne ,€lbllche Rirlder, die noch nicht gekalbt heben. 2) NaciHeis der GesmtschlachtflEnge nur fur das EurEtesgebiet.
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Fl€isch€rz€ugung 1. tIALBJAHR

schlachtungen

(ohn€ Kälber)

Bul len
I r.eibliche
I Rinder r )

Schhßine 2)
Lfd.

Kälber Schaf€ Zlegsn Pferd€ Nr
KIIhE

1
2

3
4

5
6

7I

I
l0

l1
t2

13
l4

15
16

L7
18

19
20

2t
22

23
24

%
%

2?n
29
30

31
32

33
34

!§
!6

37
:!8

las
l40

larla

127
34

174
4E

7
2

3?
10

2
1

3
1

!t!t

67I

67 747I 362

l4 476
278

:
3
1

19
5

20
5

5

t2

319
6

2n
t22

010
xtg

587n
173

3

479n

829
23t

!ß11
204

26 974
7 8rß

t3 572r :xlo

864
319

3 573
64

t5 2ß
258

4 257
7?

I 347
24

1 659
30

4
0

311 887
30 31t7

43 608

98 553

2000

2001

200r

20 160?2n 24 %7
7 106

3 065
472

5 616
692

2ß4
2S

7*2
800

316 564
30 802

r0 :F0

ltst 868

tr ?72

7 688

6 599
1 Str8

5 7rßr 783
21 SXt
7 SSt

5S3
185

3ß
761

4I

7
2

2
1

4I

1
0

110
32

5
2

2
1

3
I

3I

I

I
0

54

2572ß

557
!64

813
230

55
16

20
6

!Ers
5n
O:B

31ß
670

lrl1
637

a72xß

713
197

52926

8rß
6S{

3
1

2

aT|
055

731
817

13
4

&ts
3r9

t7
6

ll
6

O:B
101

279
SB

15r
1:6

684
626

072
34ts

rß4
157

781
6A

670
22t

130u
212tm

633ll

'l
7e

6 050

!E!l

rß 6rß

1:t5I

4
1

:FO
44

l1t4
t2

z?ß
30

266
34

lrE
18

tut
L7

52I

60I253 013
24 6tA

80
5

a2
3

320
2G

ß7
612

46St
241

563
I16

tn?
r29

16 6:11
5 023

17 151
6 295

2000

t2
0

511
t1

I r4ß26 270
5

3 316
60

7ß
67

%7
5

509I

59!'na

119
13

626ls
550
167

1s}5
56

!t6
11

251
69

7A
2t

94
30

224
a2

5 727
1 7S0

5 0:6
1 586

3

?

223
4

162
3

52I

22
0

188
3

l!15
2

l3
0

72
1

29I

:
:I3I

lft
11

a7
23

84
22

a7
23

3

2

4I
tß2

lrB

1 561
lxB

I 42q
97

r 002
266

4 6El1
106

M7n

| 740 I §86
{o

0 324

5 258 6EE
25 165

1 14S
80

5?
5

58 874
5 722

5 0:E
88

167
rlll

7
4

l0 :m

390
7

22 t6
6 372

22 67t 1167€ I
2000

2 A2t
7:tr3

2001

4 303I 134
2 to3

1rlll

3

43
44

4I 7ß3
158
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Fachserie 3: Land- und
Reihe 1: Ausgewählte Zahlen für die Agrarwirtschaft
Die jährlich erscheinende Querschniftsveröffentlichung enthält zu-
sammenfassende Ergebnisse aus den verschiedenen Gebieten der
Landwirtschaftsstatistik. U.a. werden .Strukturdaten über Betriebe der
Land - und Forstwirtschaft, über Arbeitskräfte, Bodenn utzun g, Erträge,
Viehhaltung und tierische Ezeugnisse veröffentlicht. Angaben aus
anderen Bereichen, z.B. über Düngemittel, Preise und Löhne in der
Landwirtschaft sowie den Nahrungsmittelverbrauch, runden das Bild
ab.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommens-
verhältnisse

2.1: Betriebe

2. 1. 1 : Betriebsgrößenstruktur

Bis 1999 erschien dieser Bericht iährlich künftig wird er zweijährlich
herausgegeben. Er enthält Daten über die Größenstruktur von land-
wirtschaftlichen Betrieben und Forstbetrieben sowie über Veränderun-
gen in der zeitlichen Entwicklung.

ln nachstehend aufgeführten Ergebnisberichten werden Ergebnisse
der zweijährlicl, stattflndenden Agrarstrukturerhebung (bis 1 997 Ag-
rarberichterstattung) veröffentlicht. ln lahren mit einer Landwirt-
schaftszählung (1979, 7991, 1999) ist die Agrarstrukturerhebung Teil
dieser Großzählung. Entsprechend werden atle im Rahmen der Land-
wirtschaftszählung erhobenen Daten auch als Ergebnisse der Land-
wirtschaft szählun g veröffentlicht.

2.1.2: Bodennutzung der Betriebe (Struktur der Bodennut-
zung)

2.1.3: Viehhattung der Betriebe

2.1.4: Betriebssysteme und Standardbetriebseinkommen

2.1.5: Sozialökonomische Verhältnisse

2.1.6: Eigentums- und Pachtverftältrisse
Bis einschließlich 1995 .Besitzverhältnisse in den landwirtschaftli-
chen Betrieben", ab 1997 unter Einbeziehung der ehemaligen Reihe
2.1.8 "Pachtflächen und Pachtentgelte'.

2.7.7 : Außerbetriebliche Einkommen und Arbeltsverhältnis-
se fllr ausgewählte Betriebsgruppen

2.1.8: Arbeitskräfte

Bis 1995 wurden Angaben über Arbeitskräfte in der Reihe 2.2 veröf-
fentlicht. Ab 7997 erfolgt die Herausgabe entsprechender Ergebnisse
in der Reihe 2.1.8. Die Reihe 2.2 wird seitdem nicht mehr fortgeftihrt.

2.1.9 Ausstattung mit und Einsatz von landwirtschaftlichen
Maschinen

ln Auswertung der Anträge auf Gasölverbilligung erschienen in Reihe
2.3 bis einschließtich 1993 dreijährlich Nachweisungen über techni-
sche Bet.iebsmittel. Für 1995 wurden einmalig Angaben über die Aus-
stattung mit und den Einsatz von landwirtschaftlichen Maschinen im
Rahmen der Agrarberichterstattunt erhoben und veröffentlicht. Diese
Reihe wird nicht fortgesetzt.

2.4: Kaufurerte fllr tandwirtschaft liche Grundstllcke
Diese Statistik werlet iähilich die Meldungen der tinanzämter über die
Veräußerungsfälle für Flächen landwirtschaftlicher Nutzung aus.

Forstwi rtschaft, Fischerei
2.S.: Sonderbeiträge (unregelmäßige Folge)

Bisher erschienen:

2.S.1: Methodische Grundlagen der Agrarberichterstattung
(Ausgabe 1979)

Methodische Grundtagen der Agrarberichter-
stattungen / Landwirtschaftszählung (Haupter-
hebung) 1997bis7997

2.S.2: Methodische Grundlagen der Strukturerhebungen in
land- und forstwirtschaftlichen Betrieben 1999.

Reihe 3: Landwirtschaftliche Bodennutzung und
pflanztiche Erzeugung
ln der lahreszusammenstellung werden die Anbaustatistiken mit den
Emtefeststellungen über landwirtschaftliche Fetdfrüchte und Grün-
land, Gemüse, Obst und Weinmost ausgewiesen. Außerdem finden
sich Angaben über Baumschulgehölze, Weinbestände und
eaeutunt.

3. 1 : tandwirtschafttiche Bodennutzung

3.1.1: Gtiederung der Gesamtflächen (erscheint ab 1989 als
Reihe 5.1)

3.1.2: Bodennutzunt der Betriebe (tandwirtschafttich ge-
nutzte Flächen)

ln einem jährlichen Eericht (mit Vorbericht) wird die landwirtschafttich
genutzte Räche nach Kultur- und Fruchtarten aufgegliedert.

3.1.3: Gemllseanbauflächen

Diese Reihe berichtet jährlich über die Anbauflächen von Gemüse und
Erdbeeren.

3.1.4: Baumobstflächen
Aus den fllnfiährlichen Obstanbauerhebungen werden Strukturanga-
ben über Betriebe, Anbauflächen und Sorten nachgewiesen.

3.1.5: Rebllächen
Oieser jährliche Bericht enthält eine sachlich und regional gegliederte
Bestandsaufnahme der mit Keltertrauben bestockten Rebflächen mit
marktorientierter Produktion.

3.1.6: Anbau von Zierpflanzen
Diese Veröffen tlich u n g bericht et in vie riä h rl ic hel Period iz ität ü ber den
Anbau von Blumen und Zierpflanzen für den Verkauf.

3.1.7: Baumschulen, Baumschulflächen und Pflanzenbe-
stände
Die vierjähdiche Veröffentlichung enthält Angaben über die Baum-
schulfläche und die Bestände an Forstpflanzen sowie Obst- und Zier-
gehölzen.

3.1.8: Bodennutzung der Betriebe (Anbau von landwirt-
schaft lichen Zwischenfrüchten)
ln diesem zweijährlich erscheinenden Bericht werden die Anbauflä-
chen landwirtschaftlicher Zwischenfrüchte nach Pflanzenarten sowie
dem Nutzuntszweck nachgewiesen.

3.2: Pflanzliche Erzeugung

3.2.1: Wachstum und Ernte - Feldfrllchte, Gemllse, Obst,
Trauben -

ln unregelmäßiger Folge erscheinen jähdich 14 Berichte mit Angaben
tiber den Wachstumstand, die Erntevorschätzungen und die endgülti-
gen Erntefeststellungen.

Fortsetzung siehe folg€nde Seit€



3.2.2: Weinerzeugung

lährlich ein Bericht über die erzeugte Wein. und Mostmenge in der Un-

terteilung nach Ländern, Regierungsbezirken und Anbaugebieten so-
wie nach Quatitätsstufen.

3.2.3: Weinbestände

lährlichein Bericht über die Bestände an Wein- und Traubenmost nach
Herkunft und Betriebsart in der Unterteilung nach Ländern und Regie-
rungsbezirken.

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung
Das lahresheft enthält Ergebnisse der Viehbestandsstatistiken, der
Statistiken über Milcheaeugung und -verwendung, Schlachtungen
und Fleischezeugung, Eneugung von Geflüget und €iern sowie
Fleisch- und Gefl ügelfleischuntersuchung.

4.1: Viehbestand

0iese Berichte informieren über die Viehbestände der Eetriebe:

- als Ergebnisse der altgemeinen (totalen) Viehzählungen (Rinder,
Schweine , Schafe, fferde , Geflüget) vom Mai jeweils der,,ungera-
den' lahre bzw. der repräsentativen Viehzählungen (Rinder,
Schweine, Schafe) vom Mai ieweils der.geraden'lahre

- als Ergebnisse der repräsentativen Viehzähtungen (Rinder, Schwei-
ne) vom November jeden lahres.

4.2 : Tierische Eaeugung
Zu dieser Reihe erscheinen folgende Veröffentlichungen

4. 2. 1 : Sch lachtu ngen u nd Fleischer zeugung (vieft eliä h rl ic h)

4.2.2: Milcherzeugung und -verwendung 0ährlich)

4.2.3: Ezeugung von Geflügel (halbiährlich)

4.3: Fleischuntersuchung 0ährlich)

4.4: (unbesetzt)

4. 5 : Hochsee- und Kllstenfischerei
Die Vierteliahres. und Jahresberichte enthalten Angaben über Anlan-
deergebnisse in der Gliederung nach Fischarten, Fanggebieten und
Anlandep[ätzen.

Reihe 5: Allgemeine Flächennutzung

5.1: Bodenfläche nach Art der tatsächlichen Nutzung
(bis 1985 als Reihe 3.1 erschienen)

Dieser Bericht informiert in vieriähilichem Abstand bis zur Kreisebene
über die tatsächliche Nutzung der Eodenfläche. Datengrundlage sind
die Liegen schaft skataster.

5.2: Eodenftäche nach Art der geplanten Nutzung

ln diesem Heft wird ab 1989 vierjährlichbis zur Kreisebene die geplan-
te Nutzung der Bodenfläche, wie sie in der gemeindlichen Bauteitpla-
nung zum Ausdruck kommt, dargesteltt. Ats Erhebungsgrundlage die-
nen die Flächennutzungspläne der Gemeinden.

Einzelveröffentlichungen im Rahmen der Landwirt-
schaftszählung
- Landwirtschaft szählung (Haupterhebun g) 7999

Außer den in der Reihe 2.1.2 - 2.7.8 veröffentlichten Ergebnissen
der Agrarstrukturerhebungen, die in lahren mit einer Landwirt-
schaftszählung Bestandteil dieser Großzählung sind, werden zu-
sätzlich folgende Veröffenttichungen vorgesehen:
o Landwirtschaftliche und außerlandwirtschaft tiche Berufsbildung
o Vermietung von Unterkünften in landwirtschaftlichen Betrieben
o Hofnachfolge in landwirtschaftlichen Betrieben.

- Gartenbauerhebung 1994, Teil I und Teit ll
- Weinbauerhebung 1999

(Veröffentlichung der Ergebnisse ist für das zweite Halbiahr 2000
vorgesehen.)

- Binnenfischereierhebung 1994

Klassifikation
Klassifikation der Wirtschaft szweige mit Er[äuterungen, Ausgabe
7993t
Systematisches Güterverzeichnis für'Produktion sstatistiken, Ausgabe
7995.

Statistisches Bundesamt
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65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Vertag METZLER-
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